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Gemeinsam für
unsere Zukunft
etwas bewegen.
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Wir beteiligen uns und gehen
voran: Mit Produkten, Dienst-
leistungen und Engagement
unterstützen wir die Menschen
und die Wirtschaft
in unserer Region.

Infos unter
ksk-steinfurt.de/
nachhaltigkeit

Weil’s ummehr als Geld geht.

Hopsten. Schluss mit dem bürokrati-
schen Namen „Grüne Infrastruktur“:
Der neu gestaltete Grünzug zwi-
schen den Baugebieten Kreimers
Kamp, Börnkamp und Rüschen-
dorfer Esch hat nun offiziell einen
neuen, bürgernahen Namen: „Töd-
denpark“. So hat es der Gemeinderat
in seiner Sitzung am 3. April mit
großer Mehrheit beschlossen.
Der neue Name ist das Ergebnis ei-

nes Wettbewerbs, zu dem die CDU-
Fraktion im Gemeinderat aufgeru-
fen hatte. Ihrer Meinung nach hat
das Projekt, das mit rund 628000
Euro aus EU- und Landesmitteln ge-
fördert wurde, einen einprägsame-
ren und emotionaleren Namen ver-
dient als „Grüne Infrastruktur“. Dass
dieser Begriff ursprünglich nur den
Titel des Förderprogramms bezeich-
nete, sorgte im Rat im Februar noch
für Schmunzeln.
Der Aufruf zur Namensfindung

fand großen Anklang: Insgesamt 26
kreative Vorschläge gingen bei der
Gemeindeverwaltung ein – darunter
charmante Ideen wie „Hopstener
Gärten“, „Sonnenpfad“, „Dat Greune
Pättken“ oder sogar der augenzwin-
kernde „Golf von Hopsten“.
In der entscheidenden Ratssitzung

bekam „Töddenpark“ schließlich die
meisten Stimmen: Acht von 23 Rats-

mitgliedern votierten dafür. Der
neue Name soll nicht nur die Ver-
bundenheit mit der regionalen Ge-
schichte der Tödden betonen, son-
dern auch den Charakter des natur-
nahen Grünzugs als Ort der Erho-
lung und Begegnung unterstreichen.
Mit der Umbenennung endet ein

weiteres Kapitel im Projekt zur öko-
logischen Aufwertung des rund 2,6
Hektar großen Grünstreifens. Neben
neuen heimischen Gehölzen, insek-
tenfreundlichen Blühflächen und ei-
nem renaturierten Wasserlauf wur-
den auch die Regenrückhaltebecken

ökologisch aufgewertet. Was früher
ein reiner Graben war, ist heute ein
lebendiger Naturraum – und nun
auch namentlich ein Stück Hopste-
ner Identität.
Die Gemeinde bedankt sich bei al-

len für ihre kreativen Beiträge und
lädt dazu ein, den neuen Tödden-
park bei einem Frühlingsspazier-
gang selbst zu entdecken. Bürger-
meister Ludger Kleine-Harmeyer:
„Wir sind dankbar für all die einge-
reichten Ideen. Das Interesse an un-
serem Ort macht die Gemeinde
Hopsten so lebenswert.“

Grünzug wird zum „Töddenpark“
Gemeinde Hopsten:Wettbewerb zur Namensfindung fand großen Anklang

Bürgermeister Ludger Kleine-Harmeyer (l.) ließ es sich nicht nehmen, Hannes Neu-
haus, dem Namenspaten des Töddenparks, persönlich zu danken. Foto: Gemeinde Hopsten

Hopsten. Das Deutsche Rote Kreuz
(DRK) ruft in Hopsten am Dienstag,
29. April, von 16.30 bis 20.30 Uhr zur
Blutspende im Schulzentrum, Am
Schulplatz 2, auf. Die Frühlingszeit
und der Maifeiertag, der in diesem
Jahr auf einen Donnerstag fällt, la-
den vielleicht zu Kurzurlauben ein.
Erkrankungen und Unfälle kennen
allerdings weder schönes Wetter
noch Brückentage. Viele Menschen
benötigten auch jetzt dringend Blut-
transfusionen, schreibt das DRK in
einer Presseinformation. Mit einer
Blutspende könne bis zu drei kran-
ken oder verletzten Menschen ge-
holfen werden. Eine Blutspende sei
Hilfe, die ankomme und schwerst-
kranken Patienten eine Überlebens-
chance gebe. Wer sich unsicher ist,
ob er – etwa wegen der Einnahme
bestimmter Medikamente – Blut
spenden darf, kann sich vorab kos-
tenfrei bei der Hotline des DRK-Blut-
spendedienstes erkundigen unter
☎ 0800/1194911. Wer Blut spenden
möchte, muss mindestens 18 Jahre
alt sein und sich gesund fühlen. Eine
obere Altersgrenze gibt es nicht
mehr. Personalausweis oder Führer-
schein sind zur Blutspende mitzu-
bringen. Zum Abschluss sorgt der
DRK-Ortsverein für einen Imbiss.

Blutspende im
Schulzentrum

Dienstag, 29. April
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Ihr Ansprechpartner
in allen Servicefragen

rund um Ihr Auto
und Wohnmobil

Vertrieb und Montage
von Fahrzeugeinrichtungen
und Betriebseinrichtungen

herstellerunabhängige,
zuverlässige Reparatur
sämtlicher Fahrzeugtypen

Hansastraße 9 · 48496 Hopsten · 05458/1415

BAUSTOFFHANDEL
MAUSE

BMBM

Ihr Baustoffhandel in Hopsten.

Für Hopsten
und Umgebung

Öffnungszeiten

Montag - Feitag

7.00 - 12.00 Uhr
und

12.30 - 17.30 Uhr

Samstag
7.30 - 12.00 Uhr

Von Beton für die Fundamente bis
zu den Dachpfannen
alles vorhanden – bei Bedarf
liefern wir auch gerne.

FRISCHBETON
in kleinen Mengen

Holz – Zäune – Zierkies – Schüttgüter

PVC-Teile – Werkzeuge – Trockenbau

Sackware – Pflastersteine – Dachziegel

Garagentore uvm.

info@baustoffhandel-mause.de
www.baustoffhandel-mause.de
05458 5719662

SUCHBILD
SUCHEN und GEWINNEN

SUCHBILD-LÖSUNGSCOUPON

LÖSUNG:

Name, Vorname

Straße, Hausnr.

PLZ, Ort

E-Mail, Telefon

...das denkmalgeschützte Wegekreuz an der Ecke Halverder Sttraße/Sta-
dener Straße in Staden war auf dem Suchbild der vergangenen „Blätt-
ken“-Ausgabe zu sehen. Der Name verdankt sich dem Umstand, dass der
Korpus nicht wie sonst meist üblich feingliedrig, sondern ungewöhnlich
kräftig ausgeführt ist. Das um die 300 Jahre alte Wegekreuz hat sogar
seinen eigenen Förderverein, der sich liebevoll um seine Pflege und die
Unterhaltung der umgebenden Grünanlage samt Rastplatz kümmert.
Zuletzt wurde es 2017 umfassend von der Firma Paetzke restauriert.
Gewonnen haben Brigitte Kleine-Harmeyer, Brüggehofstraße 5, Elisa

Rahe, Tulpenstraße 10, und Inge Ruthenschröer, Nordstraße 25. Alle Ge-
winnerinnen kommen aus Hopsten. Sie können sich ihre Preise in der
Hopstener Filiale der Volksbank im Münsterland eG, Brenninkmeyer-
straße 4, abholen.
Wo fand die Blättken-Kamera das Motiv für die aktuelle Ausgabe und

was zeigt es?

„Usse dicke leiwe Häär“...

Einsendeschluss ist am 20.05.2025!
Bitte Lösungscoupon ausschneiden, auf eine Postkarte kleben und am Schalter der Volksbank Hopsten
abgeben. Unter allen Einsendungen mit der richtigen Lösung werden Buchpreise ausgelost. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.
Gewinnspiel-Verantwortlicher ist die Werbegemeinschaft von Handel, Handwerk und Gewerbe Hopsten e.V., Bunte Straße
59, 48496 Hopsten. Ihre übermittelten Daten werden bei ausschließlicher Gewinnspielteilnahme durch die Werbegemein-
schaft Hopsten und externe Dritte (z.B. gewinnausgebende Stelle) ausschließlich für die Abwicklung der Verlosung genutzt
und nach Ablauf des Gewinnspiels gelöscht. Die Gewinner werden ausgelost und per E-Mail oder Telefon benachrichtigt.
Die Gewinner werden unter Nennung des Namens und ggfs. Wohnorts veröffentlicht. Betroffenenrechte können gegenüber
dem Vorstand der Werbegemeinschaft unter info@werbegemeinschaft-hopsten.de geltend gemacht werden. Es besteht ein
Beschwerderecht gegenüber einer Aufsichtsbehörde für den Datenschutz. Ausführliche Informationen zum Datenschutz fin-
den Sie auf www.werbegemeinschaft-hopsten.de/index.php/kontakt/datenschutzerklaerung
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TAGDER
OFFENENTÜR
Seniorentreff Sankt Georg
Hospitalstraße 5, 48496 Hopsten

Sanitätshaus Bevermed
Produkte und Alltagshilfen
Anschauen und Ausprobieren

15:30 Uhr Vortrag über Vollmacht/Patientenverfügung

Pf
Wo
Am

legeberatung und Informationen über
ohngemeinschaft St Georg
mbulanter Dienst Hopsten

18.
14:30

.05
0 - 17:00 Uhr

-kol- Hopsten. Als sie die Summen
auf den Spendenschecks gesehen
haben, da waren die Vertreter der
Projekte in Tansania und auf den
Philippinen kurz sprachlos. Denn
die Ehrenamtlichen des Eine-Welt-
Projektes Hopsten haben im vergan-
genen Jahr viel Geld gesammelt, das
sie nun weitergegeben haben.
An den Verein „Dialog hilft Kin-

dern in der einen Welt“, der hinter
dem Projekt in Tansania steht, gin-
gen 12000 Euro. Und die Vertrete-
rinnen des Aktionskreises Pater Ku-
lüke, dessen Arbeit auf den Philippi-
nen die Hopstener unterstützen,
trauten ihren Augen kaum, als sie
die Summe auf ihrem Scheck lasen:
37000 Euro standen darauf.
Für die Spendenübergabe begrüß-

ten Cilly Junk, Vorsitzende des Ei-
ne-Welt-Projektes, und ihre Mitstrei-
ter sowohl Ernst und Hannelore
Spanger vom Verein hinter dem
Tansania-Projekt als auch Elsbeth
Garmann und Karin Vehr vom Akti-
onskreis Pater Kulüke im Begeg-
nungszentrum. Sie waren nicht nur
begeistert von den Spendensum-
men, sie berichteten auch von ihrer
Arbeit.

Elsbeth Garmann vom Speller Ak-
tionskreis, der den Steyler Missionar
und gebürtigen Speller Pater Heinz
Kulüke bei seiner Arbeit auf den
Philippinen unterstützt, erzählte,
dass der Aktionskreis im kommen-
den Jahr 25. Geburtstag feiert. Pater
Kulüke kümmert sich in Cebu City
um Familien, die auf Mülldeponien
oder auf der Straße leben, hilft jun-
gen Frauen und Mädchen aus dem
Rotlichtmilieu und unterstützt Men-
schen, die in Fischerdörfern leben.
„Im vergangenen Jahr haben wir

200000 Euro rübergeschickt zu
Heinz“, erzählt Garmann. „Ein Zehn-
tel davon kam von euch“, verdeut-
licht sie, wie groß die Unterstützung
der Hopstener ist. Gesammelt wird
dieses Geld durch den Verkauf im
Eine-Welt-Shop, durch Spenden und
auch durch die gesammelten Kron-
korken. Denn der Erlös aus dieser
Aktion ist nur für die Philippinen
bestimmt. Und das „Kronkorkenge-
schwader“, wie Dieter Struck die
Gruppe, in der er Mitglied ist, augen-
zwinkernd nennt, hat 2024 wieder
viel Metall gesammelt. 9550 Kilo-
gramm, um genau zu sein. Das sorg-
te für einen Erlös von 1900 Euro.

Die 37000 Euro, die in der vergan-
genen Woche als Spende überreicht
wurden, sind dabei noch nicht ein-
mal alles, was die Ehrenamtlichen
für Pater Kulüke gesammelt haben,
ergänzt Bernadette Knüwer vom Ei-
ne-Welt-Projekt. Denn im Frühjahr
2024 waren einige Hopstener auf
den Philippinen, um sich die Situati-
on vor Ort anzusehen. Und sie hat-
ten einen Scheck über 5000 Euro da-
bei. 2024 wurden also sogar 42000
Euro in Hopsten für die Menschen
in Cebu City gesammelt.
Ernst Spranger berichtete von den

Plänen, die sein Verein in Tansania
hat. Auch dank der Unterstützung
aus Hopsten konnte in Loiborsiret
eine Schule gebaut werden, die mitt-
lerweile neun Klassen hat. Nach
dem Abschluss könnten die Jugend-
lichen auf eine Oberschule gehen –
allerdings machen das die wenigs-

ten. Denn mit dem Schulwechsel
steigen die Schulgebühren von 150
Euro pro Jahr auf 520 Euro.
„Was passiert mit den Kindern,

wenn sie die Schule verlassen? Die
Mädchen gehen zurück nach Hause
und werden zwangsverheiratet“, er-
zählt Spranger. „Sie sind dann zwei
Kühe teurer.“ Und auch die Jungen
gingen zurück und passen dann auf
die Kühe auf. Schließlich seien die
Massai ein wanderndes Hirtenvolk.
Um das zu ändern, soll in Loibosi-

ret nun neben der Schule auch eine
Weiterbildungsmöglichkeit geschaf-
fen werden – allerdings keine Ober-
schule, sondern eine Berufsschule,
in der die Jugendlichen handwerkli-
che Fähigkeit erwerben können.
Pläne, die beim Eine-Welt-Projekt

auf breite Unterstützung trafen. „Da
hat sich ja richtig was in Schwung
gesetzt“, freute sich Cilly Junk.

Geldsummen
machen sprachlos

Eine-Welt-Projekt übergibt Spenden

Das Eine-Welt-Projekt hatte gleich zwei große Spendenschecks für die Projekte in
Tansania und auf den Philippinen. Foto: Julia Kolmer
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Hauernweg 2a
48496 Hopsten
Tel.: 05458/985820 info@ht-auto.de
Fax: 05458/985821 www.ht-auto.de

Hopsten. In dieser Ausgabe des Hops-
tener Blättkens werfen wir einen
Blick zurück in die 1960er und 1970-
er Jahre. Die drei Fotografien lassen
das Hopsten von damals wieder auf-
leben – mit Geschichten von Bil-
dung, Gesundheit und lebendigem
Dorfleben.

Das Schulzentrum – Wo Lernen Ge-
schichte schreibt: Auf dem ersten Foto
ist das damalige Schulzentrum von
Hopsten zu sehen. Man erkennt die
Hauptschule, ein Ort, an dem Gene-
rationen von Schülerinnen und
Schülern gelernt haben – und wo
viele bleibende Erinnerungen ge-
schaffen wurden.
Daneben steht das Gebäude der

ehemaligen Landwirtschaftsschule,
in dem heute die Hüberts’sche Schu-
le untergebracht ist. Damals diente
das Haus der Ausbildung im Bereich
Landwirtschaft – passend zur stark
landwirtschaftlich geprägten Region.

Heute ist es möglich, in Hopsten Ab-
itur zu machen.

Das alte Krankenhaus – Medizinische
Versorgung mit Geschichte: Das zweite
Foto zeigt das alte Krankenhaus von
Hopsten, das zwischen 1959 und
1979 aktiv war. Mit seinen 60 Beleg-
betten in Einzel- und Doppelzim-
mern war es für viele Hopstenerin-
nen und Hopstener eine zentrale
Einrichtung – bei Geburten, Krank-
heiten oder kleinen Unfällen.
Ein besonderes Detail, das nicht

jedem bekannt ist: Im Nebentrakt
wurde ein Atombunker ausgebaut –
ein Relikt aus Zeiten des Kalten Krie-
ges, das an die politischen Spannun-
gen dieser Ära erinnert.

Die „Bunte Straße“ – Dorfleben mit
Herz: Das dritte Foto fängt eine typi-
sche Szene aus dem Alltagsleben
Hopstens ein: ein Blick auf das Ge-
bäude Pruß. Dort befand sich ein Le-
bensmittelgeschäft, das viele noch

als Nahversorger der kurzen Wege
kennen. Gleichzeitig war es auch ein
Ort der Begegnung – kombiniert mit
einer kleinen Gastronomie, die zum
Klönen und Verweilen einlud.

Zeitzeugen gesucht: Haben Sie
noch Erinnerungen an diese Orte?
Besondere Erlebnisse in der Schule,

eine Geschichte aus dem Kranken-
haus oder Anekdoten von der Bun-
ten Straße? Schreiben Sie per E-Mail
an pleie@hopsten.de oder per Post
an die Gemeinde Hopsten oder ru-
fen Sie an – die Gemeinde Hopsten
möchte Ihre Erinnerungen am Ende
des Jahres teilen!

Hopsten in den 1960er
und 1970er Jahren
50 Jahre Gemeinde Hopsten: Ein Blick zurück

Schulzentrum Hopsten (historische Luftaufnahme): ein Ort, an dem Generationen
von Schülerinnen und Schülern gelernt haben und an dem bleibende Erinnerungen
geschaffen wurden. Fotos: Gemeinde Hopsten

Das alte Krankenhaus von Hopsten war zwischen 1959 und 1979 aktiv. Alte Ansicht der Bunten Straße mit Blick auf das Gebäude Pruß.
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Einzulösen bei einem
der Mitglieder der WGH.
Der Gewinner oder
die Gewinnerin kann
sich die Gutscheine bei
Provinzial Lammering,
Marktplatz 2, Hopsten,
abholen.

Gewinnen Sie die

Töddencard
mWert von €20,-

www.werbegemeinschaft-hopsten.dewww.werbegemeinschaft-hopsten.dewww werbegemeinscha
e e a aus a u g ög c . u öse be a e WG M g ede .

.V.

Keine Barauszahlung möglich. Einzulösen bei allen WGH-Mitgliedern.
www.werbegemeinschaft-hopsten.de
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Vorname
der
Autorin
Allende
alter
Kara-
wanen-
weg

Leber-
sekret

Figur
von
Erich
Kästner

Reise-
ziel in
Süd-
portugal

Geistes-
blitz

das
Ich
(Mz.)

zirka, an-
nähernd

Gesangs-
künstler

Vorname
der Dago-
ver
† 1980

keimfrei

spani-
scher
Sänger
(Julio)

atheni-
scher
Feldherr

einfältig

österr.
Operet-
tenkom-
ponist

Maß
für die
Energie

englisch:
wir

pro
Einheit

Leiter
des
Kirchen-
chores

politi-
scher
Theo-
retiker

aller-
orts

fair,
ehrlich

österr.:
Rat-
schläge

bloß
See-
lachs-
art

Fisch-
spezia-
lität

Tuber-
culose
(Abk.)

stark
metall-
haltige
Minerale

Heil-
pflanze

Salz-
gewin-
nungs-
anlage

scheues
Waldtier

Fremd-
wortteil:
mittel

Rasse
spa-
nisch:
Insel

variieren

Leibarzt
von
Karl V.

Abk.:
leicht
löslich

latei-
nisch:
minimal

maß-
regeln,
rügen

Brenn-
stoffe

Beruf
in der
Textil-
industrie

voll-
kommen

Bühnen-
tanz
(engl.)

Fluss in
Bulga-
rien

Ver-
stand

Steuer
im MA.

eine
persi-
sche
Kaiserin
arab.
Zupf-
instru-
ment
babylo-
nische
Gottheit

österr.
Univer-
sitäts-
stadt

Witz-
figur,
Gauner

antikes
Rechen-
brett

Wortteil:
Leben

so-
undso-
vielte
(math.)

Rat-
geber

Abk.:
Seine
Exzel-
lenz

Körper-
glied

einer der
Argo-
nauten

Weste
ohne
Ärmel

US-Film-
Schau-
spieler †
(James)

Quarz-
lampe

Gewinnen Sie eine Töddencard im Wert von 20,00 €. Den Coupon bitte ausschneiden, auf eine Postkarte
kleben und am Schalter der Volksbank Hopsten abgeben. Einsendeschluss ist am 20. Mai 2025 Lö
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Auflösung des Rätsels
Ausgabe April 2025

Es hat gewonnen:
Maria Freese
Tulpenstraße 4
Hopsten
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Unter allen Einsendungen mit der richtigen Lösung
werden die Gewinner ermittelt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Gewinnspiel-Verantwortlicher ist die Werbe-
gemeinschaft von Handel, Handwerk und Gewerbe
Hopsten e.V., Bunte Straße 59, 48496 Hopsten.
Ihre übermittelten Daten werden bei ausschließlicher
Gewinnspielteilnahme durch die Werbegemeinschaft
Hopsten und externe Dritte (z.B. gewinnausgebende
Stelle) ausschließlich für die Abwicklung der
Verlosung genutzt und nach Ablauf des Gewinnspiels
gelöscht. Die Gewinner werden ausgelost und per
E-Mail oder Telefon benachrichtigt. Die Gewinner
werden unter Nennung des Namens und ggfs.
Wohnorts veröffentlicht. Betroffenenrechte können
gegenüber dem Vorstand der Werbegemeinschaft
unter info@werbegemeinschaft-hopsten.de geltend
gemacht werden. Es besteht ein Beschwerderecht
gegenüber einer Aufsichtsbehörde für den Daten-
schutz. Ausführliche Informationen zum Datenschutz
finden Sie auf www.werbegemeinschaft-hopsten.de/
index.php/kontakt/datenschutzerklaerung

s mag zwar ein alter Hut sein,
Schimmel auf Mieterseite ab-
zuwälzen, dennoch hat diese

Methode dann Erfolg, wenn der
Mieter seine Pflichten zur Vermei-
dung in der Tat nicht erfüllt. Das
Landgericht (LG) Landshut musste
sich mit der Frage beschäftigen, wel-
che Kenntnisse Mieter zum Heiz-
und Lüftungsverhalten überhaupt
haben müssen.
In einer Mietwohnung waren im

Jahr 2001 neue Fenster eingebaut
worden. Etwa
zehn Jahre spä-
ter kam es zu ei-
ner Schimmel-
bildung. Die
Mieter wurden
darauf hingewie-
sen, dass die
Luftfeuchtigkeit
in der Wohnung zu reduzieren sei
und dies durch „vermehrtes, richti-
ges Lüften“ erreicht werden könne.

E Dennoch trat rund weitere zehn
Jahre später erneut Schimmel auf.
Die Miete wurde daraufhin nur un-
ter Vorbehalt bezahlt. Schließlich
legte die Mieterseite eine Klage auf
Beseitigung des Schimmels ein.
Doch laut Landgericht hatten die

Mieter keinen Anspruch auf Beseiti-
gung des Schimmels, weil kein Man-
gel der Mietsache vorlag, den die
Vermieterseite zu vertreten hatte.
Die Mieter hatten schlichtweg falsch
gelüftet. Das entsprechende richtige
Lüftungsverhalten mussten sie mitt-
lerweile kennen. Danach ist es
grundsätzlich üblich, zweimal täg-
lich für rund zehn Minuten zu lüften
und besondere Feuchtigkeit geson-
dert abzuführen. Es kann als allge-
mein bekannt vorausgesetzt werden,
dass ein Lüften mit dem Öffnen
sämtlicher in der Wohnung vorhan-
dener und teilweise gegenüberlie-
gender Fenster in kürzester Zeit er-
heblich mehr frische Luft in die

Wohnung bringt
als das Stoßlüf-
ten eines einzel-
nen Raums.
Hinweis: Vermie-
ter sollten jeden
neuen Mieter
schriftlich über
das richtige Heiz-
und Lüftungs-
verhalten infor-
mieren. So kann
es später nicht zu
Streit und vor al-
lem nicht zu ver-
meidbaren Schä-
den kommen.
(Quelle: LG
Landshut, Urteil
vom 8. Januar

2025 – 15 S 339/23 zum Thema:
Mietrecht)

|Rechtsanwalt Oliver Weitzmann,
Kanzlei Rechtsanwälte Kreimer &
Kollegen, Hopsten.

Mieter müssen richtig lüften,
um Schimmel zu vermeiden

Vermieter haftet nicht für Beseitigung,wenn Entstehung nicht ihm anzulasten ist

WGH-SERVICE: RATGEBER RECHT

Rechtsanwalt
Oliver Weitzmann,
Fachanwalt für
Familienrecht
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Im Trauerfall ein starker Partner

Hilfe, die von Herzen kommt.

Ein Jahr ohne dich ...

Monika Lambrecht
† 1. Mai 2024

Begrenzt ist das Leben, doch unendlich die Erinnerung.
Und immer sind sie da, die Spuren deines Lebens:

Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an dich erinnern

und dich dadurch nicht vergessen lassen.

Wir schauen voller Dankbarkeit zurück und vermissen dich sehr.

Bewohner & Kolleginnen
Wohnpark Hollings Busch

Hopsten. Die Urlaubsidylle wird
durch eine laute Baustelle direkt
am Hotel zunichtegemacht: Anstatt
des vom Reiseveranstalter ange-
priesenen Meerblicks schweift der
Blick über Baugeräte, Staub und
Dreck. Reisemängel sind ärgerlich
und können schnell zusätzliche
Kosten verursachen – es sei denn,
man hat im Vorfeld eine Rechts-
schutzversicherung abgeschlossen.
Diese übernimmt das Kostenrisiko
eines Rechtsstreits, wenn Urlauber
ihr Recht verteidigen oder erkämp-
fen müssen, weil der Reiseveran-
stalter mehr versprochen als gehal-
ten hat. Wichtig dabei: Den Rechts-
schutzvertrag sollten Versicherte
rechtzeitig auf den neuesten Stand
bringen.
Und was kann man vor Ort tun?

„Mängel sollten fotografisch oder
filmisch dokumentiert und beim
Reiseveranstalter unverzüglich an-
gezeigt werden – am besten direkt
bei der Reiseleitung vor Ort“, emp-
fiehlt LVM-Vertrauensmann Rainer
Lütkehues aus Hopsten. Dabei soll-
te eine angemessene Frist einge-

räumt werden, in der der Reisever-
anstalter Mängel beheben kann.
Tut er das nicht, kann der Reisende
eine Minderung der Reisekosten
beziehungsweise Schadenersatz,
beispielsweise für die vertane Ur-
laubszeit, geltend machen. Nach
seiner Rückkehr hat der unzufrie-
dene Urlauber bis zu einem Monat
Zeit, seine Reklamation schriftlich
an den Reiseveranstalter zu rich-
ten.
Gerade bei Reisemängeln ist es

hilfreich, wenn der Versicherungs-
schutz eine Anwalts-Hotline um-
fasst. Auf diesem Weg erhalten Rei-
sende noch am Urlaubsort eine ers-
te Einschätzung zu ihrer Situation
sowie Tipps zur weiteren Vorge-
hensweise. Genau diesen Service
bietet die LVM-Rechtsschutzversi-
cherung. Die LVM-Anwalts-Hotline
ist der direkte Weg zu qualifizierten
Anwälten unterschiedlicher Fach-
gebiete.
Nähere Informationen dazu er-

halten Interessierte in der LVM-
Versicherungsagentur Rainer Lüt-
kehues in Hopsten.

Baulärm statt
Meeresrauschen

Tipps der LVM:Was tun bei Reisemängeln?

-weß- Hopsten. Der Schützenverein
Eintracht freut sich über eine Spen-
de der Kreissparkasse Steinfurt für
das große Jubelfest zum 75-jährigen
Bestehen im Juni. Pauline Neyer
vom Beratungs-Center Recke über-
brachte den Betrag in Höhe von
1550 Euro, mit dem unter anderen
die musikalische Untermalung beim
Festumzug am Sonntag, 29. Juni,
unterstützt werden soll. Der Schüt-
zenverein Eintracht erwartet einge-

ladene Gastvereine und Musikkapel-
len, die sich ab 14 Uhr zum Festakt
auf dem Festplatz bei Schmiemann
treffen. Im Anschluss wird es einen
festlichen Umzug durch das ge-
schmückte Hopsten geben. Carsten
Huil (Schriftführer), Ludwig Lage
(Vorsitzender) und Maik Weßling
(Kassierer) bedankten sich für die
Spende und berichteten, dass man
mit viel Freude den Veranstaltungen
zum Jubiläum entgegensieht.

1550 Euro für die
Eintracht-Schützen

Kreissparkasse unterstützt Jubelfest zum 75-Jährigen

Pauline Neyer vom Beratungs-Center der Sparkasse Recke überbrachte die Spende
von 1550 Euro für den Schützenverein Eintracht Hopsten. Carsten Huil (v.l., Schrift-
führer), Ludwig Lage (Vorsitzender) und Maik Weßling (Kassierer) bedankten sich.

Foto: Heinrich Weßling
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Hopsten. Nur noch wenige Tage, dann
ist es wieder einmal so weit: Der
Heimatverein Hopsten lädt am Don-
nestag, 1. Mai, zu seiner traditionel-
len Maiveranstaltung ein. Die fällt
jedoch um einiges aufwendiger aus
als sonst. Denn der „Tag der offenen
Tür“ am Heimathaus auf Hof Holling
steht in diesem Jahr ganz im Zei-
chen des 100-jährigen Vereinsjubilä-
ums.
Und dafür haben sich die Hopste-

ner Heimatfreunde mächtig ins Zeug
gelegt, um ein bemerkenswertes
Programm auf die Beine zu stellen.
Der Heimatvereinsvorsitzende Wil-
fried Veltin gibt dazu folgende Über-
sicht: So findet ein großes Oldtimer-
treffen, angefangen von landwirt-
schaftlichen Maschinen über Autos
bis hin zu Motorrädern, auf Hof Hol-
ling und der benachbarten Veran-
staltungswiese statt.
Die Oldtimer treffen dort am 1.

Mai ab etwa 12 Uhr ein – bezie-
hungsweise haben die ersten Fahrer
und Fahrerinnen bereits die Nacht
in Hopsten im Fahrerlager ver-
bracht. Im Tagesverlauf gibt es das
bereits allseits bekannte und belieb-
te Programm mit den Angeboten für
den Gaumen und das Ohr.
Zusätzlich treten die Jagdhornblä-

ser des Hegerings Hopsten, Schale
und Halverde mit einer starken
Truppe sowie die Kinder der Platt-
deutsch AG im Laufe des Nachmit-
tags auf.
Die Festredner –unter anderem

der Gesundheitsminister des Landes
NRW, Karl-Josef Laumann, und die
Vertreter des Kreisheimatbundes im
Kreis Steinfurt werden dann ab etwa
15 Uhr die Bühne betreten.
Das Aktionsprogramm der Tre-

ckertödden mit dem historischen
Dreschen der Roggengarben und
dem Holzhäckseln mittels Riemen-
antrieb runden das Nachmittagspro-
gramm ab.
Der Heimatverein bietet erstmals

eine Tombola an, in der es aus-
schließlich Gewinnerlose zu kaufen
gibt, wie Wilfried Veltin betont. Die
beiden Hauptpreise sind zwei Frei-
fahrten mit einem Heißluftballon,
der am 3. Mai ab etwa 16 Uhr auf
dem Breischen in der Nähe der Wall-

fahrtskapelle starten wird. Weitere
attraktive Preise für die Tombola
wurden von den Gewerbetreiben-
den in Hopsten zur Verfügung ge-
stellt. „Der Heimatverein Hopsten
bedankt sich bei allen Spendern
ganz herzlich“, so der Vorsitzende
Wilfried Veltin.
Weiteres Highlight: Zum Jubiläum

wurde eine über 100-seitige Fest-
schrift erstellt, die erstmals am 1.
Mai käuflich zu erwerben sein wird.

In ihr nimmt der Verein einen Blick
zurück auf die vergangenen 100
Jahre – in Hopsten, beim Heimatver-
ein, in Deutschland und der ganzen
Welt. Es wurden einige Interviews
mit älteren und dem ältesten Mit-
glied im Heimatverein geführt, zu
den Themen „Flucht und Vertrei-
bung“, „Heuerlingswesen“, „Entwick-
lungen im Ortsbild Hopsten“ und
ganz allgemein zum Leben in Hops-
ten. „Manche Zeilen sollen dabei

auch zum Lächeln oder sogar La-
chen anregen – ganz im Sinne unse-
res ältesten Mitgliedes im Alter von
96 Jahren, Frau Gisela Schoo“, erläu-
tert der Vereinsvorsitzende.
Des Weiteren wird am 1. Mai auch

ein Töddenanstecker angeboten –
ein must have für jede und jeden, sei
es an der Schützenjacke, der Uni-
form, dem Basecap oder einfach auf
der Brust oder am Hemdkragen –
klein, aber fein! „Fragen Sie am Ver-
kaufsstand des Heimatvereins vor
dem Hauptgebäude nach den Ange-
boten und den Losen“, lädt Wilfried
Veltin dazu ein, mit den Heimat-
freunden ins Gespräch zu kommen.
Die Jubiläumstage enden am

Samstag, 3. Mai, mit einem platt-
deutschen Gottesdienst um 18 Uhr
auf dem Breischen, den der Heimat-
verein gemeinsam mit der Kolpings-
familie Hopsten zum jeweils 100-
jährigen Bestehen mit Pfarrer Hei-
ner Zumdohme feiern wird. Dazu
sind auch die Fahnenabordnungen
der Schützenvereine und -gesell-
schaften eingeladen.
Der Heimatverein Hopsten be-

dankt sich bei allen Unterstützern
und den Aktiven im Verein und
drumherum und freut sich auf den
Besuch von nah und fern – ganz
nach demMotto „Auf geht’s zum Hof
Holling!“

Ein großes Jubelfest am Heimathaus
Heimatverein Hopsten feiert am 1.Mai sein 100-jähriges Vereinsjubiläummit breit gefächertem Programm

So kennt man das frühlingshafte Ambiente am 1. Mai auf dem Gelände von Hof Holling. Diesmal wird jedoch noch einiges
mehr los sein, denn der Heimatverein Hopsten feiet sein 100-jähriges Bestehen. Foto: Heimatverein Hopsten

Pfarrer Heiner Zumdohme ist stets ein gern gesehener Gast im Wallfahrtsort Brei-
schen. Die Jubiläumstage enden dort am Samstag, 3. Mai, mit einem plattdeutschen
Gottesdienst um 18 Uhr auf dem Kapellenplatz, den der Heimatverein gemeinsam
mit der Kolpingsfamilie Hopsten zum jeweils 100-jährigen Bestehen mit dem belieb-
ten Geistlichen feiern wird. Archivfoto: Brigitte Striehn

Hopsten. Musikbegeisterte Kinder
aufgepasst! In Hopsten, Schale und
Halverde startet ein neues Kinder-
chorprojekt für alle jungen Stimmen
der 4. bis 6. Klassen. Treffpunkt ist
der Musikraum der St.-Georg-
Hauptschule – und wer Lust hat, ge-
meinsam zu singen, ist herzlich ein-
geladen mitzumachen!
Unter der Leitung von Carina Kor-

temeier, einer erfahrenen Chorleite-
rin und zweifachen Mutter, tauchen

die Kinder in die Welt der Musik ein.
Auf dem Programm stehen moderne
Songs aus Pop und Gospel, die nicht
nur Spaß machen, sondern auch ge-
zielt die Stimmentwicklung fördern.
Gemeinsam werden verschiedene
Stimmlagen wie Sopran und Alt ent-
deckt und ganz nebenbei wächst
auch der Gemeinschaftssinn.
Carina Kortemeier bringt langjäh-

rige Erfahrung aus ihrer Arbeit mit
Kindergruppen in OGS-Projekten

und der Jugendkunstschule des Pink
Pop Vereins in Ibbenbüren mit –
beste Voraussetzungen also für ein
lebendiges und motivierendes Chor-
projekt. Anmeldungen per E-Mail
an: kinderchor-hopsten@gmx.de.
Alle musikbegeisterten Bürgerin-

nen und Bürger, die Lust haben, mit
Kindern zu arbeiten, sind aufgeru-
fen, sich einzubringen und aktiv zu
werden. Hintergrund ist ein Förder-
antrag von FDP, Grünen und UWG,

mit dem die musikalische Früher-
ziehung in der Gemeinde gestärkt
werden soll. Für 2025 stehen dafür
insgesamt 20000 Euro zur Verfü-
gung – pro Projekt können bis zu
2500 Euro bewilligt werden. Ideen
und Bewerbungen werden von der
Gemeinde gerne entgegengenom-
men. Ein großartiger Impuls für
Hopstens musikalische Zukunft –
und eine wunderbare Gelegenheit,
gemeinsamMusik zu erleben.

Junge Gesangstalente gesucht: Neuer Kinderchor startet bald
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48480 LÜNNE
Lingener Straße 20
Tel.: 0 59 06/93 00 25
Fax: 0 59 06/93 00 47

48488 EMSBÜREN
Bahnhofstraße 73
Tel.: 0 59 03/93 44 0
Fax: 0 59 03/93 44 29

48499 SALZBERGEN
Lindenstr. 16-18
Tel.: 0 59 76/9 48 97 80
Fax: 0 59 76/9 48 97 89

48480 SCHAPEN
Beestener Str. 11
Tel.: 0 54 58/9 80 45
Fax: 0 54 58/9 80 72

Alle Angebote gelten im Mai 2025, solange Vorrat reicht.
Die Abgabe erfolgt ausschließlich in haushaltsüblichen Mengen.

Grillkohle und
Anzünder ...
... in großer Auswahl
bei uns erhältlich!

Feuerschalen
verschiedene Größen vorrätig.

... am Feuer
beisammen sein
... am Feuer
beisammen sein

TRAMONTINA
Steak- und Pizza- Besteckset
- 12-teiliges Set
- 5 Jahre Garantie
- Griffe aus FSC®-zertifiziertem Echtholz

24,99 €

Bank Oslo
Aus geöltem Akazienholz
- Robust und stabil
- Nordisches Design
Maße: 3er Sitzbank:
160 x 67 x 89 cm

189,- €
Schaukelstuhl Soltou
- Verstellbare Rückenlehne
- Zertifiziertes Kiefernholz
- Ölfarben auf Wasserbasis
Maße: 67 x 103 x 106 cm

149,- €

HYDE® 4 SIKR TURBO
- 800 °C TURBO ZONE™ (4,0 kW) mit Infrarot-Mesh:
erreicht turboschnell extra hohe Temperaturen für scharfes Anbraten

- SWITCH GRID™: emaillierter Gussrost mit vielfältigen Grillmöglichkeiten
- Infrarot-Backburner (3,5 KW) & Seitenkocher (2,9 kW)
- 4 Edelstahlbrenner für kraftvolles direktes und
indirektes Grillen/ Backen

419,-
inkl.Abdeckhau

bee

®

Infrarot-Backb
urner

Inkl. Wetterschutzhau
be

im Wert von 59.99€

449.﹣

419.﹣

Gute Nachrichten für alle Eisliebhaberinnen und -liebhaber: Seit Kur-
zem ist das Eiscafé Nuraghe mit einem Eiswagen auf der Parkfläche am
Globus-Kreisverkehr vertreten. Damit kehrt ein Stück sommerlicher
Genuss in den Ort zurück – und sorgt pünktlich zur warmen Jahreszeit
für eine willkommene Erfrischung. Der mobile Verkaufswagen ist täg-
lich von 11 bis 20 Uhr geöffnet und bietet eine kleine, aber feine Aus-
wahl an Eissorten sowie liebevoll angerichtete Eisbecher an. Die Betrei-
ber setzen auf Qualität und Frische. Für viele Hopstenerinnen und
Hopstener ist das neue Angebot mehr als nur ein kulinarisches High-
light: „Gerade in den Sommermonaten ist eine Eisdiele ein Ort der Be-
gegnung und des Zusammenseins – wir freuen uns sehr, dass es nun
wieder eine Anlaufstelle für gutes Eis direkt im Ort gibt“, freut sich Bür-
germeister Ludger Kleine-Harmeyer. Das Eiscafé Nuraghe blickt auf ei-
ne lange Tradition in der Region zurück und ist bekannt für seine
handwerklich hergestellten Eiskreationen. Wer also bei einem Spazier-
gang, nach dem Einkauf oder einfach zwischendurch Lust auf eine klei-
ne Auszeit hat, ist eingeladen, vorbeizukommen. Das Eiscafé Nuraghe
freut sich auf viele Besucherinnen und Besucher – und natürlich auf
sonnige Tage mit viel Eisgenuss. Foto: Gemeinde Hopsten

Eiswagen am Globus-Kreisverkehr

Hopsten. Am Sonntag, 18. Mai, lädt
der Seniorentreff St. Georg von 14.30
bis 17 Uhr zum „Tag der offenen Tür“
ein. „Besuchen Sie die Räumlichkei-
ten und erhalten Sie wertvolle Infor-
mationen über die Hopstener Tages-
pflege“, lädt das Team der Sander
Pflege zu seiner Veranstaltung ein.
Das Sanitätshaus Bevermed stellt

eine Vielzahl praktischer Produkte
vor, darunter Elektromobile,
Schiebehilfen für Rollstühle, Rolla-
toren und andere hilfreiche Alltags-
helfer. Interessierte können sich die
Produkte erklären lassen und vor
Ort ausprobieren. Außerdem gibt es
einen kostenlosen Servicecheck für
Rollatoren – eine tolle Gelegenheit,

sicherzustellen, dass alles einwand-
frei funktioniert.
Von 15.30 bis 16 Uhr hält Patrick

Kunze vom Sozialdienst katholi-
scher Frauen (SkF) Ibbenbüren ei-
nen Vortrag zum Thema „Vollmacht
und Patientenverfügung“. – „Nutzen
Sie die Chance, sich zu diesem wich-
tigen Thema zu informieren“, heißt
es in der Ankündigung.
Des Weiteren gibt es Informatio-

nen zur Wohngemeinschaft St. Ge-
org, zum ambulanten Dienst Hops-
ten und zur Pflegeberatung.
Für das leibliche Wohl wird eben-

falls gesorgt: „Genießen Sie Kaffee
und Kuchen in geselliger Atmosphä-
re“, lädt der Veranstalter ein.

Wertvolle Infos und
Hilfen für Senioren

Seniorentreff St. Georg lädt ein zum „Tag der offenen Tür“

Hopsten. Bürgerinnen und Bürger
haben die Möglichkeit, im persönli-
chen Gespräch mit Bürgermeister
Ludger Kleine-Harmeyer Wünsche
und Anregungen vorzubringen. Da-
zu wird um Terminvereinbarung ge-
beten unter ☎ 05458/932511.

Gespräche beim
Bürgermeister

Hopsten. Dem Fundamt der Gemein-
de Hopsten als gefunden gemeldet
wurden laut Mitteilung der Gemein-
de aktuell (Stand 14. April) die fol-
genden Gegenstände:
2 Ladecases
1 Bargeldbetrag

Fundliste
der Gemeinde
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Halverder Straße 17 · 48496 Hopsten
Telefon: 05458/227
www.jagdhaus-feldmann.de

Wir starten in die Spargelsaison ...

Am 1. Mai
• Mittagskarte
• nachmittags
Kaffee und Kuchen

• abends à la carte
mit Spargelangebot

Ab Mai wieder Spargelkarte
Spargelmenü
ab 4 Personen
frischen Stangenspargel,
Sauce Hollandaise, Buttersauce,
Schweineschnitzel, Hähnchenbrustfilet,
roher Schinken, Rührei und Petersilien-
kartoffeln, Erdbeer-Joghurt-Creme

36,90 € (pro Person)

Wir bitten um Voranmeldung.

BRINK
www.schuhhaus-brink.de

Inh. Martin Brink

Hopsten - Kettelerstr. 4

Läss
ige H

erren
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mit R
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2GO

Hopsten. Der Frühling bringt auch
neuen Lesestoff in die Bücherei. Und
das ist gut so, denn die Hopstener
wissen das Angebot der Katholi-
schen öffentlichen Bücherei (KöB)
zu schätzen. So habe die Statistik des
Jahres 2024 wieder gezeigt, dass Le-
sen und Bücher keine alten Hüte
sind, teilt das Büchereiteam mit. Et-
wa 11500 Ausleihen im Jahr 2024
und 3200 Ausleihen im ersten Quar-
tal 2025 zeigen deutlich, wie beliebt
Bücher noch immer sind. In der KöB
laden Tische, Stühle, Kaffee und Tee,
Zeitschriften, Kirchenzeitung und
andere Info-Materialien zum Ver-
weilen und Stöbern ein.
Romane, ob anspruchsvoll oder

für gemütliche Schmöker-Stunden,
Krimis, Biografien, Reise- oder ande-
re Sachliteratur – für alle Leser wird
der Bestand ständig aktualisiert.
Kinderbücher für Erstleser und

spannende Fantasy- und andere Ge-
schichten für alle Altersgruppen,
Kindersachbücher und natürlich
Bilderbücher – für das große Ange-
bot in der gemütlichen Kinderecke
nehmen sich Familien gerne Zeit.
Auch Tonies erfreuen sich großer

Beliebtheit. Die kleinen Figuren, die
selbst kleine Kinder schon gut be-
dienen können, sind seit Jahren ein
wachsender Teil des KöB-Angebots.

Die Anschaffung von zwei Tonie-
boxen sei eine gute Ergänzung, die
oft genutzt werde, so die KöB.
Spiele, ob Klassiker, Neues, Kniffe-

liges, Witziges oder schnelle Karten-
spiele: Es wird viel gespielt in Fami-
lien. Die Ausleihzahlen zeigen auch
hier ein stets wachsendes Interesse.
Der große Markt der New-Adult-

Literatur hat ebenfalls auch in der
KöB Einzug gehalten – schöne auf-
wendige Farbschnitte sind Hingu-
cker im Regal, die Bücher erfreuen
sich großer Beliebtheit.
Kindergärten, Schulklassen besu-

chen regelmäßig die Bücherei. Frau-
engruppen treffen sich gerne in der

Bücherei, sind sehr interessiert an
umfangreicher Hintergrundinfor-
mation und gestalten einen schönen
Abend in schöner Atmosphäre.
Die 15 Veranstaltungen der KöB

iim vergangenen Jahr waren sehr
gut besucht.
20 Mitarbeiterinnen engagieren

sich nicht nur während der Öff-
nungszeiten viermal in der Woche,
sondern kümmern sich auch um al-
les im Hintergrund: Anschaffungen,
Einarbeitung, Veranstaltungen, Öf-
fentlichkeitsarbeit und auch Sauber-
keit und Gemütlichkeit.
Fazit: Die Bücherei ist ein schöner

geselliger Treffpunkt der Gemeinde.

In Hopsten wird noch viel gelesen
Jahresbilanz der KöB:Medien und Veranstaltungen kommen gut an

Für alle Leser wird der Bestand ständig aktualisiert. Hier die KöB-Mitarbeiterinnen
(v.l.) Silke Windmeier, Rita Thater, Steffi Kelm und Petra Lux beim Einarbeiten neuer
Bücher. Foto: KöB Hopsten

Hopsten. Alles, was in Hopsten, Scha-
le und Halverde los ist, ist nun in der
Hopsten App zu finden. Egal, ob
man eben nachschauen möchte, was
in Hopsten am Wochenende so los
ist, wie man den Sportverein er-
reicht, worum es in der nächsten
Ratssitzung geht und was sonst noch
in allen drei Ortsteilen passiert, all
das ist nun mit dem Handy möglich.
Ziele der Hopsten App sind Infor-

mieren, Vernetzen und Werben –
und das im Layout der bereits etab-
lierten Hopstener Homepage. Die
ersten sichtbaren
Icons beziehen
sich auf das Ge-
meindeleben
und die Interes-
sen der Bürge-
rinnen und Bür-
ger: Aktuelles,
Termine, Verei-
ne, Notdienste,
Kirchen-News
und das Hopste-
ner Blättken. Auch Weiteres rund
um die Gemeinde und die Gemein-
deverwaltung ist zu finden.

|Vertreter von Vereinen und Gruppen,
die bislang noch keine Zugangsdaten
haben, können sich gerne per E-Mail an
app@hopsten.de melden.

Hopsten App
downloaden
Infos aus der Gemeinde

Über den QR-Code
kann man die App
downloaden.
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Hopsten. Buchtipps aus der Katholi-
schen öffentlichen Bücherei (KöB)
gibt es monatlich im „Hopstener
Blättken“. Diesmal empfiehlt Christi-
ne Veerkamp das Buch „Beklaute
Frauen “ von Leonie Schöler.
Dazu schreibt sie:
„In ihrem Buch erzählt die Histori-

kerin Leonie Schöler die Geschich-
ten von Frauen, deren Leistungen in
der Geschichte entweder bewusst
vergessen oder Männern in ihrer
Umgebung zugeschrieben wurden.
Sie standen im
Schatten ihrer Ehe-
männer und Väter
oder waren gezwun-
gen, unter männli-
chem Pseudonym zu
agieren.
Auf unterhaltsame,

lebendige Weise zeigt
die Autorin, wer die-
se Frauen waren und
wie ihre Leistungen
den Lauf der Geschichte bis heute
beeinflusst und unsere Gesellschaft
geprägt haben. Untermalt wird das
Ganze durch zahlreiche Bilder und
Infokästen.
Leonie Schöler verdeutlicht, wie

wichtig die Sichtbarkeit und Teilha-
be von Frauen bei Diskussionen in
allen Bereichen ist und zieht immer
wieder einen Bogen von der Ge-

schichte bis zu heutigen Ereignissen.
Dabei wird deutlich: Hinter jedem
erfolgreichen Mann steht ein Sys-
tem, das ihn bestärkt; vor allen an-
deren steht ein System, das sie auf-
hält. Das betrifft Frauen, vor allem
Farbige, aber auch Homosexuelle,
queere Personen und Menschen mit
Behinderung. Also alle, die nicht in
das System passen. Geschichte wird
von den Siegern geschrieben, und
diese waren allzu oft „alte weiße
Männer“. Sie bestimmten, wie wir

Geschichte wahr-
nehmen.
Ohne dieses Buch
hätte ich wohl nie
erfahren, dass die
Französische Revo-
lution erst Fahrt auf-
nahm, als mehrere
Marktfrauen das
Schloss stürmten,
entschlossen, dem
Hunger ein Ende zu

bereiten. Nach erstem Erfolg schlos-
sen sich die Rebellen ihnen an.
Oder dass Rosalind Franklin, eine

Biochemikerin, keinen Nobelpreis
erhielt, weil ihre Kollegen ihre Er-
gebnisse zur Darstellung und Struk-
tur der DNA gestohlen haben. James
Watson prahlte damit sogar in seiner
Biografie, ohne jemals dafür zur Re-
chenschaft gezogen worden zu sein.

Wenn man den Namen Albert Ein-
stein hört, würde wohl niemand so-
fort an seine Frau denken. Mileva
Maric hat als Physikerin mit ihrem
Mann zusammengearbeitet und war
wohl maßgeblich an seinen For-
schungen beteiligt. Als sie sich je-
doch weigerte, nur noch Mutter und
Professorengattin zu sein, wurde sie
von Albert verstoßen und durch sei-
ne zweite Frau ersetzt.
Es hat mich wütend gemacht, wie

ohnmächtig diese Frauen ihrer Situ-
ation ausgeliefert waren. Die weni-
gen Forscherinnen, deren Namen bis
heute bekannt sind, hatten das
Glück, männliche Fürsprecher zu
haben, die sie unterstützten. Marie
Curie ist vielen ein Begriff, aber wer
kennt schon Clara Immerwahr, die
erste Frau mit Doktortitel in
Deutschland? Der höchste Posten,
den eine Frau mit Doktortitel 1900
erreichen konnte, war eine unbe-
zahlte Assistenzstelle. Wäre sie ein
Mann gewesen, hätte ihr eine große
Karriere offengestanden. So aber en-
dete sie als unterforderte und unter-
drückte Ehefrau, die letztendlich un-
ter ihrer Situation zusammenbrach
und sich das Leben nahm.
Wer jetzt denkt, diese Vorurteile

gab es früher und wir sind heute viel
zu modern und aufgeklärt, um dar-
auf hereinzufallen, wird leider ent-

täuscht. Die Autorin zeigt am Ende
ihres Buches, dass auch heute noch
Lücken im System klaffen, soge-
nannte Gender Gaps und warum da-
malige Einstellungen Auswirkung
auf die Bezahlung in frauendomi-
nierten Berufen haben.
Mich hat dieses Buch direkt ab

dem Vorwort gefesselt und faszi-
niert. Ich fand es spannend, Hinter-
gründe über geschichtliche Ereignis-
se aus einer ganz neuen Perspektive
zu erfahren. Es hat mich wütend,
aber auch neugierig auf mehr ge-
macht. Allen, die (Frauen)Geschich-
te aus neuer Sicht erleben möchten,
kann ich nur empfehlen, dieses
Buch zu lesen.“

Frauen, die Geschichte schrieben
Buchtipp aus der KöB Hopsten: „Beklaute Frauen “ von Leonie Schöler

BUCHTIPP

DER KÖB
Christine Veerkamp empfiehlt das Buch
„Beklaute Frauen“. Foto: KöB Hopsten
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Unerhört leise.

A+++→G

Die neue Luft-Wasser-Wärmepumpe Logatherm WLW186i AR.
Mit der Buderus HydraulicFlex-Systemtechnologie und hoher Vorlauftemperatureignet
sich die neue Logatherm WLW186i AR perfekt für die Modernisierung, aber auch für
den Neubau von Ein- oder Zweifamilienhäusern. Die Außeneinheit ist extrem leise und
kann so auch auf kleineren Grundstücken aufgestellt werden. Dank des neuen,
natürlichen Kältemittels R290 (Propan) ist die neue Luft-Wasser-Wärmepumpe
besonders effizient und umweltfreundlich. ErfahrenSie mehr unter buderus.de

Bis zu 70% förderfähig.
Fragen Sie uns.

Niehaus GmbH & Co. KG · Hopsten · Bunte Str. 59 · Tel. 05458/98442
www.niehaus-gmbh.de

Jeden Sonntag

Schautag*

Badmöbel auf 400 qm!
von 14.00 bis 17.00 Uhr
*keine Beratung, kein Verkauf

Besucht das
Buderus-INFO-Mobil

am 18.05.2025
beim Frühjahrsmarkt
bei der Gaststätte

Schmiemann

Christoph Meyer
0170-8312364

Lindenstr. 4
48496 Hopsten

Telefon:
05458-933099

E-Mail:
malermeister-meyer

@t-online.de

Malerarbeiten aller Art

Wohnraumgestaltung

Bodenbelagsarbeiten

Putz- und Spachtelarbeiten

Verkauf von Farben, Tapeten und
Bodenbelägen aller Art

er Frühling ist die Zeit des
Neubeginns und des Auf-
bruchs. Köstliche Spargelge-

richte sind dabei gute Begleiter.
Wenn die Natur im Frühling er-

wacht und die Strahlen der Sonne
immer wärmer werden, dann weckt
das auch die Lebensgeister mit ei-
nem frischen Gefühl von Leichtig-
keit und Aufbruchstimmung. Die
Menschen kommen gut gelaunt mit
der Familie und im Freundeskreis
zusammen, erfreuen sich an den
ersten Blumengrüßen und dem Duft
köstlich zubereiteter Speisen. Was
dabei natürlich nicht fehlen darf, ist
der erste Spargel als frisch geerntete
regionale Zutat. Viele Menschen
freuen sich schon jetzt auf die neue
Ernte der unterschiedlichen Sorten.
Der weiße Spargel wird je nach

Wetterlage ab Mitte April gestochen,
wenn er noch unter der Erde ist. Da-
durch bleibt seine weiße Farbe er-
halten, seinen Geschmack beschrei-
ben seine Fans als mild bis beinahe
cremig. Das unterscheidet ihn vom
grünen Spargel, der über der Erde
wächst, kräftiger schmeckt und eine
dezent nussige Note hat. Der violette

D Spargel, den man seltener bekommt,
hat ein fein süßliches Aroma. Jede
der Spargelsorten hat ihre eigene
Fangemeinde, das gilt übrigens auch
für die unterschiedlichen Regionen,
in denen das Saisongemüse jetzt ge-
erntet wird.
Hierzulande hat Spargel eine lange

Tradition. Die Römer brachten ihn
einst nach Mitteleuropa. Sie liebten
ihn als Delikatesse, schrieben ihm
aber auch eine heilende Wirkung zu.
Erst ab dem 16. Jahrhundert setzte
sich der Spargel in Deutschland
wirklich durch und wurde zunächst
an Fürstenhöfen und in Klostergär-
ten kultiviert. Daher kommt auch
sein Ruf als „Königsgemüse“. Der ge-
werbliche Spargel-Anbau begann im
19. Jahrhundert. Im 20. Jahrhundert
entwickelte er sich schließlich zum
wahrscheinlich beliebtesten Früh-
lingsgemüse hierzulande. Bis die
Saison am 24. Juni, dem Johannis-
tag, endet, bekommt man Spargel in
bester Qualität im Handel, auf Wo-
chenmärkten, in Hofläden oder
Feinkostgeschäften. Am besten
schaut man sich die Schnittstellen
an: Je weniger diese eingetrocknet

sind, desto frischer ist der Spargel.
Quietschen die Stangen, wenn man
sie aneinander reibt, ist das auch ein
gutes Zeichen.
In vielen Regionen gehört Spargel

zur kulturellen Identität. Er wächst
hervorragend am Niederrhein, in
der Lüneburger Heide, im bayri-
schen Schrobenhausener Land oder
auch in Brandenburg. Dort liebt
man den Beelitzer Spargel, wie man
am Niederrhein den aus Walbeck
oder Effeld schätzt. Das Gemüse ist
immer auch ein Stück Heimat, Sym-
bol für Qualität, Regionalität und

Saisonalität im Frühling. Kulinarisch
bietet der Spargel dabei vielfältige
Möglichkeiten: Ein köstliches Hähn-
chenschnitzel mit weißem Spargel
und neuen Kartoffeln ist als klassi-
sche Variante unwiderstehlich. Ge-
nauso wie eine grüne Spargeltarte.
Diese und weitere Rezepte findet

man auf der Website der Initiative
„1000 gute Gründe“. Hier stellen Ge-
nussprofis und Foodblogs viele köst-
liche Rezepte in der Ideenküche be-
reit. Und kreative Ideen für die De-
koration mit Blumen und Pflanzen
gibt es auch. |www.1000gutegruende.de

Frühlingshafter
Hochgenuss

Heimischer Spargel hat jetzt wieder Saison

Klassiker: Spargel, Schnitzel und Sauce hollandaise. Foto: Felix‘ Kochbook /1000 gute Gründe



Mai 2025 Seite 13

Ihr Ansprechpartner für:

AUTO

BERG
KFZ-MEISTERBETRIEB und TANKSTELLE

Hopsten
Ibbenbürener Str. 9
 0 54 58 / 71 07

An- und Verkauf von
Neu- und Gebrauchtfahrzeugen

Achsvermessung

Kfz-Reparaturen

Karosserie-Instandsetzung

täglich Hauptuntersuchung

Freie Tankstelle

Klima-Service

AU für Diesel- und Benzinfahrzeuge

Reifen

www.besi-solar.de

BeSi-Solar GmbH
Kupferstraße 13
Hopsten
Tel.: 05458-93318 48
E-Mail: besi-solar@t-online.de

Photovoltaikanlagen-ReinigungPhotovoltaikanlagen-Reinigung
– Fachgerecht vom Profi –– Fachgerecht vom Profi –

Mehr €rtra
g für Ihre

Mehr €rtra
g für Ihre

Photovol
taikanlag

e
Photovol

taikanlag
e

✔ Reinigungsdienstleistung
✔ Reinigungsgeräte

„auch für Wintergärten“
✔ Reinigungsmittel
✔ Photovoltaik-Neuanlagen

Hausmeisterservice
Suhre

Wolfgang Suhre
Teupenweg 19 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/1331
info@taxi-suhre.de

● Gartenarbeit
● Grünlandpflege
● Parkplatzpflege
● Reparaturarbeiten
● Wohnungsauflösungen
● Transporte
● Grabpflege
● Laubbeseitigung
● und vieles mehr

Unsere
Leistungen:

Hopsten. Buchtipps für die Leserin-
nen und Leser des Hopstener Blätt-
kens gibt es vom Offenen Literatur-
kreis Hopsten. Diesmal empfiehlt
Wolfgang Krause „Die Kämpfs – eine
Thüringer Familiengeschichte“ oder
„Die große Kraft der kleinen Leute“
von Landolf Scherzer.
Endlich ein neues Buch von Land-

olf Scherzer und wieder eines mit
seiner großen Stärke: dem Blick auf
und dem Gespräch mit Menschen.
Scherzer trifft zufällig Menschen in
seiner Heimat, spricht in ihrer Spra-
che auf Augenhöhe mit ihnen und
erzählt uns reale Lebensgeschichten.
Hier geht es um die Familienge-
schichte der weitver-
zweigten Familie
Kämpf, der Schneider
von Benshausen.
Scherzer spricht mit

der Frau, die die Ge-
schichten der Familie
gesammelt hat und
darüber Tagebuch führte. Als die
Frau 2004 stirbt, übergibt ihr Sohn
dem Schriftsteller mehr als 600 Sei-
ten Briefe, Tagebücher und Erinne-
rungen. Erst zwanzig Jahre später
sichtet Scherzer das Material. Immer

wieder ist er in
die Ferne aufge-
brochen, hat
überall nach
Hoffnungskei-
men gesucht. Im
Zusammen-
bruch der Uto-
pien entdeckt er
nun die Alltags-
geschichten ei-
ner Familie von
unheldischen
Helden.

In den Mittelpunkt stellt Scherzer
die Frage: Wer sind die sogenannten
„kleinen Leute“ und welchen Ein-

fluss haben sie? Dazu
kommen 30 Zeitgenos-
sen zu Wort, mit den
Scherzer über diese
Fragen spricht: Studen-
ten, Rentner, Arbeiter,
Politiker, Ärzte, Diplo-
maten, eine Bestatterin,

ein Fäkalienfahrer und auch sein
Reporter-Kollege Günter Wallraff.

|Seine aktuellen Termine veröffentlicht
der Literaturkreis Hopsten auch in der
Hopsten-App. Neue Teilnehmer sind bei
den Treffen gern gesehen.

Die große Kraft
der kleinen Leute

Buchtipp: „Die Kämpfs – eine Thüringer Familiengeschichte“

Wolfgang Krause

Kreis Steinfurt. Projekte, Vorhaben
und Veranstaltungen zur Förderung
und Stärkung der Demokratie im
Kreis Steinfurt können ab sofort
wieder Zuschüsse erhalten. Nach
dem Ende der Bundesfinanzierung
aus dem Programm „Demokratie le-
ben“ wird der Kreis in diesem Jahr
die Fortführung des Projekts sicher-
stellen. Interessierte sollten sich vor
der Antragstellung beim Kommuna-
len Integrationszentrum beraten las-
sen. Darauf weist die Kreisverwal-
tung hin.
Gefördert werden in erster Linie

Projekte, Vorhaben und Veranstal-
tungen, die Kommunen, Vereine,
Schulen, Wohlfahrts- und Sozialver-

bände sowie Kirchengemeinden für
junge Menschen organisieren. Mit
den Fördermitteln in Höhe von
14000 Euro soll an den positiven Er-
folgen der vergangenen drei Jahre
angeknüpft werden, so die Begrün-
dung im jüngsten Kreisausschuss.
Dieser hatte der Umsetzung der vom
Kommunalen Integrationszentrum
erarbeiteten Förderrichtlinie zur
Partnerschaft für Demokratie ein-
stimmig zugestimmt.

|Nähere Einzelheiten, Kontaktdaten zur
Antragstellung sowie die Förderrichtlinie
der Partnerschaft für Demokratie finden
Interessierte auf der Internetseite des
Kommunalen Integrationszentrums unter
www.kreis-steinfurt.de/integration.

Partnerschaft
für Demokratie

Kreis Steinfurt stellt Fördermittel zur Verfügung

Schale. Die Landfrauen Schale laden
ein zur Besichtigung der Bäckerei
Knuf am Dienstag, 13. Mai. Treff ist
um 14 Uhr an der Evers‘schen Müh-
le zur gemeinsamen Radtour nach
Voltlage. Alternativ: Direkt zur Bä-
ckerei Knuf (Küsterstraße 1 in Volt-
lage) um 15 Uhr. Kosten 15 Euro pro
Person inklusive Verkostung und 10

Euro Einkaufsgutschein für Brot und
Brötchen. Die Besichtigung dauert
etwa zwei Stunden. Anmeldung bis
Montag, 5. Mai, bei Erika Rüter,
☎ 0170/4803105, gerne per Whats-
App oder online auf der Homepage
der Landfrauen Schale unter
www.wllv.de/kreisverband/stein-
furt/ortsverband/hopsten-schale.

Landfrauen besichtigen Bäckerei
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Haus- und
Hof-Versicherer.
Unsere Wohngebäudeversicherung:
So individuell wie Ihr Zuhause.

Marktplatz 2
48496Hopsten
Tel. 05458/7745

Lars Lammering e. K.

lammering@provinzial.de

HOPSTENERHOOOOPSSSSTENER
BLÄTTKENBLÄTTKEN

Das nächste

– Ausgabe Juni 2025 –
erscheint in der 22. KW 2025.

Anzeigenschluss:
Dienstag, 20. Mai 2025

Ansprechpartnerin
für Anzeigen und Beilagen:

Anne Blome
Telefon 05451/933225

anne.blome@ivz-medien.de

ie Uhren stehen auf Som-
merzeit, es wird wieder wär-
mer – höchste Zeit, auch

dem Auto den Winter auszutreiben.
Das Frühlingswetter lässt sich

auch für eine gründliche Wagenwä-
sche nutzen. Dabei kommt es auf
Sorgfalt an. Zuerst den Hochdruck-
reiniger einsetzen, dann das Wasch-
programm mit Unterbodenwäsche
wählen. Anschließend mit einem
weichen Schwamm Tür- und Klap-
penfalze säubern. Denn dort kom-
men die Bürsten nicht hin.
Nach der Wäsche den Lack in Au-

genschein nehmen. Gerade in Ge-
genden, in denen mehr Splitt als
Salz gestreut wird, sind Lackschäden
kaum zu vermeiden. Werden sie
nicht beseitigt, kann sich bald Rost
ausbreiten. Also mit einem passen-
den Lackstift austupfen oder das
Fahrzeug zu einem professionellen
Aufbereiter bringen. Der versiegelt
auf Wunsch auch den Lack, sodass
sich Insekten und Blütenpollen im
Sommer einfacher entfernen lassen.
Weiter geht es drinnen, die Fuß-

matten müssen raus und damit
Schmutz und Streusalzreste. Also
Matten und Fußraum gründlich ab-
saugen und Gummimatten säubern.
Und prüfen, ob der Teppich feucht
ist, um Schimmel zu verhindern.

D

Nächster Punkt: die Scheiben. Oft
hindert ein milchiger Schmierfilm
von der Heizluft den klaren Durch-
blick – besonders dann, wenn die
Sonne scheint. Der Film verschwin-
det mit handelsüblichem Glasreini-
ger: Auf ein weiches Tuch sprühen,
die Scheiben großzügig abreiben
und gut mit Küchenkrepp nach-
trocknen. Bei der Gelegenheit emp-
fiehlt sich ein kritischer Blick auf die
Scheibenwischer. Wurden sie bei
Frost zu oft als Eiskratzer miss-

braucht, hinterlassen sie bei Regen
nun Schlieren und sind reif für die
Tonne. Wer sich den Wechsel selbst
nicht zutraut, wendet sich an die
Profis in der Kfz-Werkstatt vor Ort.
Dort wird auch die Klimaanlage

geprüft. Spätestens wenn es müffelt,
sollten die Profis die Lüftungs-
schächte und Verdampfer desinfizie-
ren und die Kühlfunktion der Kli-
maanlage prüfen. Auch den Innen-
raumfilter mindestens einmal jähr-
lich zu tauschen, ist sinnvoll. (zdk)

So wird das Auto frühlingsfrisch
Pflegetipps für einen guten Start in die warme Jahreszeit

Der Innenraumfilter sollte mindestens einmal jährlich getauscht werden. Foto: ProMotor

ei offenem Feuer ist die Frage
nach der optimalen Lage im
Garten besonders wichtig,

denn sie spielt eine entscheidende
Rolle für die Sicherheit von Mensch,
Tier und Natur. Daher empfehlen
Landschaftsgärtner bevorzugt wind-
geschützte Orte, um unkontrollier-
ten Funkenflug zu verhindern. Da-
mit der Qualm des Feuers nicht in
die eigene Wohnung zieht oder zur
Rauchbelästigung der Nachbarn
führt, wird stets ein ausreichender
Abstand zu umliegenden Häusern
eingehalten. Auch Pavillons, Garten-
häuser, Zäune oder Sitzgelegenhei-
ten aus leicht brennbaren Materiali-
en müssen weit genug von der Feu-
erstelle entfernt sein, gleiches gilt für
Sträucher, Hecken und Bäume mit
herabhängenden Ästen. Um die
Wahrscheinlichkeit von Funkenflug
zu verringern, empfehlen die Exper-
ten für Garten und Landschaft, nur
Holz mit wenigen Harzeinschlüssen
zu verbrennen: Nadelholz etwa ist
ungeeignet. Da Feuchtigkeit zu einer
hohen Qualmentwicklung führt,
sollte zudem nur trockenes, unbe-
handeltes Holz verwendet werden.
Das Verbrennen von Grünabfällen
aus dem eigenen Garten ist in NRW
grundsätzlich verboten. (bgl)

B

Standort sollte
geschützt sein

Feuerstelle im Garten
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TERMINE
für Hopsten, Halverde
und Schale

Donnerstag, 1. Mai
Fahrradtour, 13 Uhr, Heimatverein
Schale

Freitag, 2. Mai
Damenpokalschießen, 20 Uhr,
Schützenverein Schale

Samstag, 3. Mai
Frühlingsmarkt, 10 bis 17 Uhr,
Förderverein Windmühlensied-
lung
100 Jahre Kolpingsfamilie Hopsten
– Fahrt zum Kolpingjubiläum in
Köln, Kolpingsfamilie Hopsten

Sonntag, 4. Mai
Maiandacht, 14.30 Uhr, Katholi-
sche Kirchengemeinde St. Peter
und Paul

Montag, 5. Mai
Abfuhr Biotonne, Gemeinde Hops-
ten

Dienstag, 6. Mai
Abfuhr Gelbe Tonne (Abfuhrbe-
zirk 2), Gemeinde Hopsten
Sprechzeiten, 9 bis 11 Uhr, Sozial-
Punkt
Offenes Eltern-Kind-Café für Kin-
der im Alter von 0 bis 3 Jahren, 15
bis 16.30 Uhr, katholische Ki-
tas in Hopsten und Halverde

Mittwoch, 7. Mai
Spiel- und Klönnachmittag, 14.30
Uhr, kfd Hopsten
Jahreshauptversammlung mit
Wahlen, 18 Uhr, VdK Schale

19 Uhr, VdK-Ortsverband Hops-
ten/Halverde

Freitag, 23. Mai
Schadstoffsammlung: 12 bis 13
Uhr in Halverde; 14 bis 15.30 Uhr
in Schale; 16 bis 17.30 Uhr in
Hopsten

Samstag, 24. Mai
Eltern/Kind-Turnaktion „Kids in
Bewegung“ für Kinder im Alter
von 1 bis 6 Jahren, 10 bis 11.30
Uhr, katholische Kitas in Hopsten
und Halverde
11. Kubbturnier, 15 Uhr, Hopste-
ner Tennisclub HTC
Maigang mit Scheibeaufhängen,
17 Uhr, Schützenverein St. Hu-
bertus

Sonntag, 25. Mai
Maiandacht, 14.30 Uhr, Katholi-
sche Kirchengemeinde St. Peter
und Paul

Dienstag, 27. Mai
Sprechzeiten, 9 bis 11 Uhr, Sozi-
al-Punkt
Beratung zur sprachlichen Ent-
wicklung des Kindes, 14 bis 16.30
Uhr, katholische Kitas in Hopsten
und Halverde

Mittwoch, 28. Mai
Abfuhr Restmülltonne, Gemein-
de Hopsten
Frühmesse, 8 Uhr, Katholische
Kirchengemeinde St. Peter und
Paul
Chorprobe, 19 bis 21 Uhr, Kir-
chenchor St. Georg Hopsten

Donnerstag, 29. Mai
Hochamt zu Christi Himmelfahrt,
10 Uhr, Katholische Kirchenge-
meinde St. Peter und Paul

Freitag, 30. Mai
Fahnenweihe Schützenverein
Voltlage-Weese, 17.30 Uhr, Schüt-
zenverein Halverde

Chorprobe, 19 bis 21 Uhr, Kir-
chenchor St. Georg Hopsten
Blutspende, 16.30 bis 20.30 Uhr,
DRK-Ortsverein Schale

Donnerstag, 8. Mai
Mitarbeiterinnenrunde, 19 Uhr,
kfd Halverde

Sonntag, 11. Mai
Erstkommunion: 8 Uhr Dankgot-
tesdienst, 9.30 Uhr feierliche Erst-
kommunion, 15 Uhr Dankan-
dacht, Katholische Kirchenge-
meinde St. Peter und Paul

Dienstag, 13. Mai
Sprechzeiten, 9 bis 11 Uhr, Sozi-
al-Punkt
Besichtigung der Bäckerei Knuf,
14 Uhr, Landfrauen Schale

Mittwoch, 14. Mai
Abfuhr Papiertonne, Gemeinde
Hopsten
Chorprobe, 19 bis 21 Uhr, Kir-
chenchor St. Georg Hopsten
Frauenmesse, 18.30 Uhr, kfd
Hopsten

Donnerstag, 15. Mai
Fahrsicherheitstraining mit dem
E-Bike/Fahrrad für Erwachsene,
15.30 bis 17 Uhr, katholische Ki-
tas in Hopsten und Halverde
Pfarreiratssitzung im Pfarrheim,
19.30 Uhr, Katholische Kirchen-
gemeinde St. Peter und Paul
Haupt- und Finanzausschuss, 19
Uhr, Gemeinde Hopsten

Freitag, 16. Mai
Hebammensprechstunde und
Still-Café, 9 bis 11 Uhr, katholische
Kitas in Hopsten und Halverde
Jugendschießen, 17 Uhr, Schüt-
zenverein St. Hubertus

Sonntag, 18. Mai
100 Jahre Kolpingsfamilie Hopsten
– Kreiswallfahrt mit Mai-Andacht
in Hopsten, Kolpingsfamilie Hops-
ten
Maiandacht, 14.30 Uhr, Katholi-
sche Kirchengemeinde St. Peter
und Paul

Montag, 19. Mai
Abfuhr Biotonne, Gemeinde Hops-
ten

Dienstag, 20. Mai
Abfuhr Gelbe Tonne (Abfuhrbe-
zirk 1), Gemeinde Hopsten
Sprechzeiten, 9 bis 11 Uhr, Sozial-
Punkt
Offene Sprechstunde für Eltern,
Jugendliche und Kinder (Erzie-
hungsberatung), 14.30 bis 16.30
Uhr, katholische Kitas in Hopsten
und Halverde
Offenes Eltern-Kind-Café für Kin-
der im Alter von 0 bis 3 Jahren, 15
bis 16.30 Uhr, katholische Kitas in
Hopsten und Halverde
Vorstandsrunde, 19.30 bis 21 Uhr,
Kolpingsfamilie Hopsten

Mittwoch, 21. Mai
Chorprobe, 19 bis 21 Uhr, Kirchen-
chor St. Georg Hopsten
Brotbacken, 19 Uhr, Heimatverein
Schale

Donnerstag, 22. Mai
Sitzung des Bau-, Planungs- und
Wegebauausschusses der Gemein-
de Hopsten, 19 Uhr, Gemeinde
Hopsten
Rundfahrt Osnabrück mit an-
schließendem Spargelessen, 14 bis

Greven/Kreis Steinfurt. Anlässlich des
50. Jubiläums der Gebietsreform
von 1975 zeigen Künstlerinnen und
Künstler im Rahmen des Projekts
„Schilderwechsel“ ihre Auseinander-
setzung mit den Auswirkungen der
Reform im Münsterland – damals
und heute. Am Samstag, 10. Mai,
von 11 bis 13 Uhr wird beim Hei-
matverein Greven, Alte Münsterstra-
ße 8 in Greven, der Essayfilm „Wege
im Kreis“ gezeigt, der Zeitzeugen,
ehemalige Kommunalpolitiker und
Verwaltungskräfte zu Wort kommen
lässt. Der Film blickt dabei beson-
ders auf die Entstehung des Kreises
Steinfurt. Im Anschluss findet ein
Filmgespräch statt.

|Weitere Infos und Anmeldung unter
muensterland.com/schilderwechsel.

50 Jahre
Gebietsreform
Einladung zur FilmpremiereHopsten. Das Ziel des Wettbewerbs

„Stadtradeln“ ist es, so viele Alltags-
wege wie möglich mit dem Fahrrad
zurückzulegen. In diesem Jahr
nimmt die Gemeinde Hopsten be-
reits zum fünften Mal daran teil. Da-
rauf macht die Verwaltung in einer
Pressemitteilung aufmerksam.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind

der Mitteilung zufolge eingeladen,
vom 29. Mai bis 18. Juni so viele Ki-
lometer wie möglich mit dem Fahr-
rad statt mit dem Auto zurückzule-
gen – sei es der tägliche Arbeitsweg
oder eine Wochenendtour. Möglich
gemacht wird dies durch die inter-
nationale Klima-Bündnis-Kampag-
ne „Stadtradeln“.
„Jeder geradelte Kilometer wird

nicht nur für den Klimaschutz ge-
zählt, sondern auch für unsere Ge-
meinde – je mehr mitmachen, desto

besser! Lassen Sie uns zeigen, wie
engagiert und radbegeistert die Bür-
ger von Hopsten sind. Machen Sie
mit! Gemeinsam können wir Großes
erreichen. Egal, ob Sie alleine radeln
oder sich einer Gruppe anschließen,
wir schaffen das zusammen“, so der
Appell der Gemeindeverwaltung.
Zum Start der Aktion lädt Bürger-

meister Ludger Kleine-Harmeyer am
29. Mai alle Interessierten ein, ge-
meinsam an der Sternfahrt teilzu-
nehmen, gemeinsam durch die
schöne Gemeinde zu radeln und
diese aus einer neuen Perspektive zu
entdecken.
„Ich hoffe sehr, dass sich auch in

diesem Jahr wieder viele Bürgerin-
nen und Bürger an der Aktion Stadt-
radeln beteiligen. Mit jedem zurück-
gelegten Kilometer auf dem Fahrrad
leisten sie einen wertvollen Beitrag

zum Klimaschutz – und zeigen
gleichzeitig, dass nachhaltige Mobi-
lität auch im Alltag funktioniert. Ihr
Engagement macht unsere Gemein-
de nicht nur umweltfreundlicher,
sondern auch lebenswerter“, so Bür-
germeister Ludger Kleine-Harmeyer.
Auch in diesem Jahr wird die Ge-

meinde wieder 1 Cent pro geradel-
tem Kilometer an einen gemeinnüt-
zigen Zweck aus der Gemeinde
spenden.
Jeder kann teilnehmen. Die An-

meldung erfolgt einmalig über die
Webseite www.stadtradeln.de/hops-
ten. Alle gefahrenen Kilometer wer-
den über die App erfasst oder kön-
nen per Erfassungsbogen schriftlich
in der Gemeinde abgegeben werden.
Auch Gruppen oder Nachbarschaf-
ten sind eingeladen, ihre Kilometer
als Team einzureichen.

Jetzt anmelden fürs „Stadtradeln“
Wettbewerb startet EndeMai/Hopsten ist zum fünftenMal dabei



Hopsten. Am 2. April waren angehen-
de Techniker des Berufskollegs Teck-
lenburger Land zu Gast bei der B&B
Verpackungstechnik GmbH in Hops-
ten. Der Besuch eröffnete einen pra-
xisnahen Einblick in die aktuellen
Aktivitäten von B&B im Bereich der
modernen Verpackungstechnik –
von innovativen Technologien bis
hin zu deren konkreter Umsetzung
im Maschinenbau. Der direkte Aus-
tausch mit dem Unternehmen zeig-
te, wie wichtig und wertvoll die Zu-
sammenarbeit zwischen Wirtschaft
und Ausbildungseinrichtungen ist.
Empfangen wurden die Teilneh-

menden von der Personalleiterin
Stefanie Üffing, die einen Überblick
über die Entwicklung des Unterneh-
mens von der Gründung als Konst-
ruktionsbüro im Jahr 1977 bis hin
zum heutigen internationalen Ge-
schäftsfeld gab. In der anschließen-
den Betriebsbesichtigung zeigte
Thomas Hembrock, ein langjähriger
Mitarbeiter im Bereich Entwicklung
& Konstruktion, wie die Maschinen
im laufenden Betrieb funktionieren.
Dabei blieb genügend Zeit, um auf
individuelle Fragen und Interessen
einzugehen.
Die Kooperation mit der Fach-

schule Technik Tecklenburger Land

ist für die B&B Verpackungstechnik
GmbH längst zu einer wertvollen
Partnerschaft geworden. „Bereits im

vergangenen Jahr durften wir eine
Technikergruppe zur Betriebsbe-
sichtigung bei uns begrüßen – ein
Austausch, der bleibenden Eindruck
hinterlassen hat: Gleich sechs Ma-
schinenbautechniker aus dieser
Gruppe haben sich daraufhin ent-
schieden, ihr Fachpraktikum und
die damit verbundene Projektarbeit
bei B&B zu absolvieren“, freut sich
Stefanie Üffing.
Von Januar bis Mitte März waren

diese technikaffinen Nachwuchsta-
lente dann Teil des B&B-Teams und
arbeiteten intensiv an zwei praxis-
nahen Projekten zur Optimierung
einer Maschine zur Herstellung von
Seitenfaltenbeuteln, welche vorran-
gig in der Food- und Petfood-Indus-
trie zum Einsatz kommen. Begleitet
und fachlich betreut wurden sie von
den Kollegen aus der Entwicklungs-

abteilung, die ihnen mit viel Know-
how, Erfahrung und einem offenen
Ohr zur Seite standen. Die Ergebnis-
se der Projektarbeiten wurden dann
am 12. März in der Aula des Berufs-
kollegs Tecklenburger Land in Ib-
benbüren präsentiert.
Ob bei einem kurzen Besuch oder

im Rahmen eines mehrmonatigen
Praktikums – die Zusammenarbeit
mit Berufsschulen sei für B&B Ver-
packungstechnik ein echter Gewinn,
wie Stefanie Üffing betont: „Wir
möchten jungen Menschen echte
Perspektiven bieten, ihnen Verant-
wortung übertragen und sie für die
Welt der Verpackungstechnik be-
geistern. Gleichzeitig profitieren wir
als Unternehmen von frischen Im-
pulsen, neuen Denkansätzen und
der Begeisterung, die diese jungen
Talente mitbringen.“

VonderBesichtigungzumPraktikum
Technik erleben – Zukunft gestalten: Berufsschüler und Fachpraktikanten bei B&B Verpackungstechnik

Am 2. April erhielten angehende Techniker des Berufskollegs Tecklenburger Land einen praxisnahen Einblick in die aktuellen
Aktivitäten der B&B Verpackungstechnik GmbH in Hopsten. Begleitet wurden sie dabei von Personalleiterin Stefanie Üffing (r.)
und Mitarbeiter Thomas Hembrock (l.). Fotos: B&B Verpackungstechnik GmbH

Bereits von Januar bis Mitte März waren technikaffine Nachwuchstalente der Fach-
schule Technik Tecklenburger Land Teil des B&B-Teams und arbeiteten intensiv an
zwei praxisnahen Projekten zur Optimierung einer Maschine zur Herstellung von Sei-
tenfaltenbeuteln. Die Ergebnisse ihrer Projektarbeiten präsentierten sie dann am 12.
März in der Aula des Berufskollegs Tecklenburger Land in Ibbenbüren (Bild).
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Keine Kompromisse
zwischen Ästhetik und
Funktion?
Wir bieten Ihnen die perfekte Lösung aus Holz!
Haustüren Holztreppen FLYSAFE Insektenschutz

Holzsystem

Wir

können
auch

Insekten-

schutz

Bestattungen

Ihr Bestattungshaus
für Halverde und Umgebung
Wir sind Tag & Nacht für Sie erreichbar!

05457
933 69 44

www.bestattungen.richter-halverde.de

Richter GmbH & Co. KG | www.richter-halverde.de
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Hopsten-Halverde
Tel. 0 54 57 / 9 70 20
www.zimmerei-huelsmann.de
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• Carports
• Dachstühle
• Sturmschädenbeseitigung
• Altbausanierungen • Dachdeckerarbeiten
• wetterfeste Fassadenverkleidungen

Komm in unser Team:

Azubi zum Zimmermann (m/w/d)

zum 1.8.2025

und zwei Gesellen (m/w/d)

als Zimmerer undDachdecker gesucht

Meisterbetrieb
& Innungsmitglied
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nfang März hat das Hand-
werk eine neue bundesweite
Kommunikationskampagne

gestartet, in deren Kern es darum
geht, Zuversicht als begründete Hal-
tung zu vermitteln. Unter dem Mot-
to „Wir können alles, was kommt.“
zeigt sich das Handwerk als eine
starke Gemeinschaft, die auch in
aufgewühlten Zeiten die Herausfor-
derungen der Zukunft in die Hand
nimmt – mit Können, Vielfalt und
Innovation. Zudem soll die Kampag-
ne bei jungen Menschen in der be-
ruflichen Orientierungsphase und
deren Umfeld Begeisterung für die
mehr als 130 Ausbildungsberufe im
Handwerk wecken.
„Können schafft Zuversicht. Das

gilt in herausfordernden Zeiten
mehr denn je. Wir Handwerkerin-
nen und Handwerker wissen, dass
wir jederzeit auf unsere Fähigkeiten
bauen können“, wird Jörg Dittrich,
Präsident des Zentralverbandes des
Deutschen Handwerks (ZDH), dazu
in einer Pressemitteilung zitiert.
„Diese positive und selbstbewusste
Haltung ist auch der Grundtenor un-
serer Handwerkskampagne. Mit der
Aussage ‚Wir können alles, was

A kommt‘ zeigen wir, dass wir bereit
sind für die Zukunft.“
Die Kampagne, die im aufgefrisch-

ten Handwerksdesign daherkommt,
wird deutschlandweit in verschiede-
nen Formaten ausgespielt:

TV-Spot und Streaming: Ein 40-Se-
kunden-Spot, der zur Primetime auf
reichweitenstarken Sendern ausge-
strahlt wird, unter anderem direkt
vor der Sportschau. Auch auf Strea-
ming- Plattformen wird der Clip zu
sehen sein.

Plakate und Anzeigen: Bundesweite
Plakatkampagne sowie Anzeigen in
reichweitenstarken, überregionalen
Printmedien und relevanten Online-
medien.

Digitale Kanäle: Social-Media-
Kampagne inklusive vier verschie-
denen 15-Sekunden-Spots auf Platt-
formen wie Instagram und TikTok,
ergänzt durch digitale Radiower-
bung.
Herzstück der Kampagne sind 17

echte Handwerkerinnen und Hand-
werker, die in den Werbemotiven
und Videos als authentische Bot-
schafter ihres Berufsstands auftreten
und die ganze Vielfalt des Hand-
werks zeigen. |www.handwerk.de

Das Handwerk
sendet Zuversicht
Neue Kommunikationskampagne gestartet

edes Jahr starten viele junge
Menschen ins Berufsleben –
und haben dabei wichtige Fra-

gen zur Berufswahl. Um insbesonde-
re die Fragen rund um das Gehalt zu
beantworten, veröffentlicht das Mi-
nisterium für Arbeit, Gesundheit
und Soziales (MAGS) des Landes
Nordrhein-Westfalen die digitale
Broschüre „Vergütung für Auszubil-
dende“. Sie bietet eine Übersicht
über die Bezahlung in der Ausbil-
dung sowie über wöchentliche Ar-
beitszeit, Urlaubsanspruch und Ur-
laubs- und Weihnachtsgeld in insge-
samt 115 Branchen.
„Für viele Jugendliche – aber auch

für Eltern und Lehrer – ist der Ein-
stieg in das Berufsleben eine große
Herausforderung. Im Rahmen unse-
rer Fachkräfteoffensive NRW unter-
stützen wir mit zahlreichen Angebo-
ten und Initiativen auf diesem Weg,
um die Fachkräfte von morgen zu
finden und zu fördern. Unsere Bro-
schüre ‚Vergütung für Auszubilden-
de‘ klärt über finanzielle Aspekte auf
und zeigt: Eine Ausbildung lohnt
sich. In über 80 Prozent der geliste-
ten Branchen wird schon im ersten
Ausbildungsjahr eine monatliche
Vergütung von mehr als 1000 Euro
gezahlt. Wir sind in Deutschland zu
Recht stolz auf unser Ausbildungs-
system, das gute berufliche Chancen
und Entwicklungsmöglichkeiten so-

J wie eine hervorragende Kombinati-
on aus Theorie und Praxis bietet“, er-
klärt Arbeitsminister Karl-Josef Lau-
mann in einer MAGS-Pressemittei-
lung.
Die digitale Broschüre listet allge-

mein bekannte Ausbildungsberufe
wie auch weniger bekannte nach
Branchen von A wie Apotheke bis Z
wie Zuckerindustrie auf. Sie zeigt
den jährlichen Anstieg der Vergü-
tung während der Ausbildung sowie
das Anfangsgehalt nach einer mögli-
chen Übernahme, sodass auch eine
perspektivische Planung möglich ist.
„Die Vergütung ist ein wichtiges,

aber sicher nicht das einzige Kriteri-
um in der Berufswahl. Schließlich
spielen neben den tariflichen Stan-
dards noch eine ganze Reihe weite-
rer Faktoren, wie zum Beispiel per-
sönliche Fähigkeiten und Interessen,
eine zentrale Rolle. Ich wünsche al-
len jungen Leuten einen guten Start
in das Berufsleben und freue mich,
wenn unsere digitale Broschüre ei-
nen Teil dazu beiträgt, dass sie ihren
persönlichen Weg finden“, so Lau-
mann weiter.

|Die digitale Broschüre steht unter
www.tarifregister.nrw.de/verguetung-fuer
-auszubildende-nordrhein-westfalen-0
zum Download bereit und kann in Kürze
über den Broschüren-Service des Landes
www.mags.nrw/broschuerenservice als
digitale Ausgabe bestellt werden.

Hilfe bei der
Berufswahl

Digitale Broschüre informiert über Azubi-Vergütung

Die neue Broschüre bietet eine Übersicht über die Bezahlung in der Ausbildung, so-
wie außerdem über wöchentliche Arbeitszeit, Urlaubsanspruch und Urlaubs- und
Weihnachtsgeld in insgesamt 115 Branchen. Foto: Daniel Ernst – stock.adobe.com
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+100€
beim Kauf
sparen*

Echt ohne Risiko:
TopGleitsichtbrille gratis testen!

MARKTPLATZ 2 | 48496 HOPSTEN | WWW.OPTIKUS-HILDEBRANDT.DE

*100 € Rabatt ab einemWarenwert von 750 €. Aktion gültig bis 31.05.2025. Nicht mit anderen
Aktionen kombinierbar. Anzahlung: 30 % des Endpreises wird bei Rückgabe des kostenlosen

14-Tage-Probetragens zurückerstattet.

Testen Sie jetzt das Leben mit Ihrer optimalen Gleitsichtbrille:

Bis zum 31.05.2025 profitieren Sie bei uns von einem 100€ Rabatt auf Ihre
Gleitsichtbrille und 14 Tage kostenlosem Probetragen* - ganz ohne Risiko!

INKLUSIVE GRATIS SEHANALYSE IMWERTVON 49€! *

SCHWARZESSCHWARZES
EILT!!! Wir suchen eine nette äl-
tere Dame bzw. rüstige Rentne-
rin/ Rentner aus Hopsten oder
näherer Umgebung für kleinere
Gartenarbeiten in einem länge-
ren schmalen Beet und einem
kleinen. Sie sollten Unkraut von
kleinen Stauden und Bodende-
ckern unterscheiden können! 1.
Das Unkraut in den Beeten ab
und zu entfernen und kleine
Stauden im Frühjahr (mit einer
normalen Handschere) in Form
schneiden. 2. Die Wegsteine vor
den Beeten und auf unserer Ter-
rasse nach Bedarf kehren. Es
wäre schön, wenn auch der Ra-
sen an 3 Stellen ca. alle 2 Wo-
chen gemäht werden könnte.
Das geht natürlich nur wenn der
Rasen trocken ist. Für den He-
ckenschnitt müssen wir dann im
Herbst noch jemanden finden.
Eigentlich müsste sich der
Hausherr darum kümmern, aber
er macht es nicht und bezahlt
das auch nicht. Mein Mann und
ich sind körperlich sehr einge-
schränkt und krank (Rollator
etc.) und brauchen dringend Hil-
fe weil wir diese Arbeiten nicht
mehr selbst erledigen können.
Seit der 1. Märzwoche wurde
nichts mehr gemacht. Jetzt
müsste sich dringend jemand
darum kümmern. Leider können
wir das nicht mehr. Wir wohnen
in einem 2-Familienhaus. Die
Leute vom Obergeschoss haben
ihre eigene Gartenseite und
kümmern sich nur um sich
selbst. Seit 1,5 Jahren hatten wir
verschiedene Männer hier zur
Hilfe. Leider haben sie unsere
kleinen Ziersträucher im
Spätsommer und im Herbst mit
der „AKKU“-Heckenschere bear-
beitet und zerstört. Die Stiele
hätten mit einer normalen Gar-
tenschere individuell einfach nur
eingekürzt werden müssen. Wir
haben alle Gartengeräte in unse-
rer Garage. Die größeren mit
AKKU. Für den Abfall haben wir
die grünen Tonnen für den Wert-
stoffhof. Bei Interesse melden
Sie sich bitte zwischen 12 und
14 Uhr unter der Telefonnum-
mer: 05458- 8069280. Auch am
Samstag oder Sonntag! Wäre
sehr schön!! Freundliche Grüße

Suche technisch gut erhaltene
Fahrräder als Spende für hilfsbe-
dürftige junge Menschen. Bitte
melden Sie sich gern unter
0170-9731189. Vielen Dank!

Beheizte Lagerräume im Orts-
kern von Hopsten zu vermieten,
verschiedene Größen, ab 40,-€,
Anfragen nur per Anruf unter
015116574569

Rentnerehepaar sucht kleine
Wohnung in Hopsten, Tel.
015208974854 ab 15.30 Uhr.

Schülerhilfe von promoviertem
Lehrer in Latein, Französisch,
Englisch, Deutsch und Mathe-
matik für alle Klassen erhalten
sie bequem zuhause im Studien-
kreis ihrer Familie. Lernfreude
beim Probeunterricht unter
(0160)63 904 32.

Sehr motivierendenMusikunter-
richt an Ihrem Saiten-, Tasten-
und Blasinstrument erteilt Ihnen
zuhause erfahrener Musiklehrer.
Viel Spaß bei Probestunde unter
(0160) 638 64 13

Taekwon-Do- und Selbstvertei-
digungskurs in Hopsten für Kin-
der ab 6 Jahre, Jugendliche und
Erwachsene. Anmeldungen und
Interessierte können sich unter
Tel. 0176-89675089 melden.

Hilfe für Pater Heinz Kulüke! In-
sektenhotels in unterschiedli-
chen Größen und nützliche Vo-
gel Nistkasten imMeisenweg 16
a, 48496 Hopsten gegen eine
freiwillige Spende in Selbstbe-
dienung abzugeben. Den Erlös
erhält Pater Heinz Kulüke. Kon-
takt:E-Mail fairessozialesteam@
gmail.com, Telefon: 05458 472

ESBrettBrett

Anzeigen-Annahme
für das »Schwarze Brett«

NUR per E-Mail:
anzeigen@ivz-medien.de

Ferdelmannstraße 2 · Hopsten · 05458/579
www.schnitzelparadies-lampe.de

u et erwartet Sie:
• Spargelcremesuppe oder Rinderbrühe (serviert)

• appetitliche Salat- & Vorspeisenauswahl
• Frischer Spargel vom , Ibbenbüren,

Fleisch- & Fischgerichte nach Hausmannsart zubereitet,
verschiedenste Gemüse- & Kartoffelbeilagen,
• eine abgestimmte bunte Dessertauswahl.

Freitag, 09. & 23. Mai,
Samstag, 10. & 24. Mai

ab 18.30 Uhr bis ca. 21.00 Uhr

Eine Reservierung ist erforderlich!
Pro Person 31,90 €

Kinder 0-5 Jahre kostenfrei | Kinder 6-10 Jahre 16,40 €
Wir berechnen die Personenzahl die angemeldet wurde!

Ihre Reservierung nehmen wir gerne unter Tel./WhatsApp unter 05458 / 579 entgegen!

Am Buffe
a

Donnerstag, 08. & 22. Mai,
F it 09 & 23 M i

Spargelbuffet 2025Spargelbuffet 2025



Ingo Spinneker
Generalvertretung
der Allianz

Ketteler Str. 4 · Tel. 05458/98353

Börnkamp 3 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/933737

Architekturbüro
Arnd Emons

Bunte Straße 25 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/932801

EVERS Wassertechnik
Rheiner Straße 14a
48496 Hopsten
Tel. +49 5458 9307-0

Tischlerei Bernd Hagemann
Ibbenbürener Straße 8
48496 Hopsten
Tel. 05458/933834

Hospitalstr.1·Hopsten·Tel.05458/93200

48496 Hopsten-Halverde
Tel. 0 54 57 / 9 70 20 · Fax 0 54 57 / 93 37 67

Tel. 05457/97020 · Fax 05457/933767

Ketteler Str. 24 · Hopsten · Tel. 05458/792313

J.L.T Josef Lindemann Transport
Hauernweg 10 · 48496 Hopsten

Tel. 05458/549

Marktstr. 5 · Hopsten · Tel. (05458) 9323-0

Jasper Land- u. Erntetechnik GmbH

Ibbenbürener Str. 1-3 · Hopsten · Tel.: 05458 / 9317-0

Michael Jasper
TV · HIFI · VIDEO · CAR
Teupenweg 28 · 48496 Hopsten

Tel. 05458/288

Kettelerstraße 20
48496 Hopsten

Tel. 0 54 58/70 71

Hauernweg 2a
Hopsten
Tel. 05458/

985820

Gastronomie & Partyservice
Ferdelmannstr. 2 · Hopsten

Tel. 0 54 58/5 79

SCHNITZELPARADIES
Lampe

SCHNITZELPARADIESSCHNITZELPARADIES
SCHNITZELPARADIES

Lampe

Rainer Lütkehues
Bunte Straße 15, 48496 Hopsten
Telefon (05458) 8 78
info@luetkehues.lvm.de

Bunte Str. 59
48496 Hopsten
Tel. (05458)

98442

Professor-Vershofen-Str. 6
48496 Hopsten · Tel. 05458/1496

Auf der Leuchtenburg 3 · 48496 Hopsten · Telefon (05458) 1048

AUTO AARR R EMk E

Schapener Str. 7
48496 Hopsten
Tel. 0 54 58 / 2 87

Hof
Richelmann

Auf der Leuchtenburg 7 · 48496 Hopsten
Tel. 0 54 58-70 29 · www.mode-wittmann.de

Voltlager Damm 23 · 48496 Halverde
Tel. 0 54 57-5219052

Bunte Straße 13
48496 Hopsten

KREIMER & KOLLEGEN

RECHTSANWALTSKANZLEI

Tel.: 05458 - 93 31 77-0
Fax: 05458 - 93 31 77-99
Tel.: 05458 - 933177-0
Fax: 05458 - 933177-99

AUTO

Berg
KFZ-Meisterbetrieb und tanKstelle

Hopsten
ibbenbürener str. 9
 05458 /7107

EVERINGHOFF
KFZ- und Reifenspezialist

Speller Str. 2 - 48480 Schapen

Jagdhaus Feldmann
Restaurant  Partyservice  Großveranstaltungen
Halverder Straße 17 - Hopsten - Telefon 05458/227

Inh: Frank Feldmann

Ketteler Straße 7
48496 Hopsten

Tel. 05458/9368848

Beestener Straße 11 · 48480 Schapen
Tel. 05458/98045

Raiffeisen-Markt
Schapen eG

Hospitalstraße 5 · 48496 Hopsten

www.werbegemeinschaft-hopsten.de

Klaus Visse48496 Hopsten
Rheiner Straße 30
Tel. 05458/7414

AlterSchulweg4·Hopsten·Tel.05458 /985797 Brenninkmeyerstraße 4 | 48496 Hopsten

BeSi-Solar GmbH
Kupferstraße 13
48496 Hopsten
Tel. 0 54 58-933 18 48

Marktstraße 8
48496 Hopsten

Tel. 0171/7527393
www.FeuerwehrSpass.de

www.Popcornkönig.de

mobile Fahrzeugaufbereitung
Chris Vorndieck
Haus-Nieland-Straße 10 · Hopsten
Mobil 01 72 - 5 25 53 66

Bunte Straße 10
48496 Hopsten
Tel. 05458/ 224

Prozessionsweg 22 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/837

Praxis Cramer
Reeker - Schröer

Börnkamp 3 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/9315-0

Marktplatz 2 · 48496 Hopsten
Telefon 0 54 58-17 98
www.optikus-hildebrandt.de

Heinrich Otto GmbH & Co. KG
Ibbenbürener Straße 37
48496 Hopsten

Halverder Straße 2 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/9303-0

Kastanienweg 14
48496 Hopsten
Tel. 05458-9333099
www.rebeccas-reisen.de

Bunte Straße 36 · 48496 Hopsten
Tel. 05458 /7470 (Imbiss), 7014 (Fleischtheke)

MEYERIMBISS Fleischtheke

Hansastr. 9 • 48496 Hopsten
Servicenummer: (0 54 58)14 15

Kupferstraße 14
48496 Hopsten
Tel. 05458/1760

Tel. 0176/9634 1802
info@colorcontrast.de · www.colorcontrast.de

Marktplatz 1 · Hopsten · Tel. 05458-9332199

Bunte Str. 16 · Hopsten
Tel. 05458/1257

DohleDohle

w ww .arc hite kt -a chim -em ons.d e

www.johannemann-maler.de·Tel.0 54 58 /933707

Hauptstraße 14
48496 Halverde

Familie Mersch
Schwennenbrügge 2

48496 Hopsten
Tel. 05458/364

Hofladen
natürlich vomBauern

Hafenstraße 12 · 48480 Spelle
Tel. 05977/9243-0

Tel. 05458-933806
Fax 05458-9339987
www.kuechen-
meyknecht.de

Ulmenstr. 2 · Hopsten · Tel./Fax: (05458) 1206

Taekwon-Do Rheine e.V.
Aussenstelle Hopsten
TEL: 0171 / 782 6933
MAIL: taekwondo-rheine@web.de
WEB: www.taekwondo-hopsten.de

Marktstraße 6
48496 Hopsten

Tel. 0 54 58 / 71 00
Fax 0 54 58 / 93 50 75

SIPRO GMBH & CO.KG
Kanalstaße 30
48496 Hopsten

Tel. 0152 33806964

sigis-stickshop
Bodelschwighstr. 3a · 48496 Schale · Tel.01715195759

www.werbegecko.de

Ibbenbürener Str. 6
48496 Hopsten
Tel. 05458 /792792

BWT

BWT Brenner & Wasser Technik GmbH
Inh. Dipl.-Ing. Alexander Niehaus

Ahornstraße 3
48496 Hopsten

Telefon:
05458 -9364 1233

Rieke Gebäudetechnik GmbH
Sanitär Heizung Klima Klempner

Hauernweg 23 · Hopsten
Tel. 05458 / 468

D-48496 Hopsten

Tel.

D-48496 Hopsten

+49 54 58 / 93 66 68 - 20

www.geocapture.de

Dr. Laumann, Konermann & Kollegen
Rechtsanwälte und Notare
Bunte Str. 14 · 48496 Hopsten

Tel. 05458-93050

Bunte Straße 35
Tel. 05458/9325-0
info@hopsten.de
www.hopsten.de

GmbH & Co.KG
Hopsten · Tel.: 05458/8069717

Ihr Partner rund ums Thema Geld.
www.Jonni-

Klassen.de

An der Bleiche 10
48496 Hopsten
T 05458/6880980
M 0176/35797974mikautogmbH@gmail.com

Bonnikestr. 13 · Hopsten · Tel. 05458/936446

Börnkamp 6
48496 Hopsten
Tel. 05458/792175

WWW.ZUHAUSE -AMBULANT.DE

Globus-Apotheke
Schapener Straße 4b
48496 Hopsten
Tel. 05458/93317-0

BAUSTOFFHANDEL
MAUSE

BMBM Marktstraße 20
48496 Hopsten
Tel. 0151-42869440

Tel. 05458-5719762
Ulmenstraße 13
48496 Hopsten

Tel. 05458-5719762
Ulmenstraße 13
48496 Hopsten

Tel. 05458/
7060

Kupferstraße 18
48496 Hopsten

Voltlager Damm 14
48496 Hopsten-

Halverde
Tel. 05457-9305880

HomeyersHof 7 · Recke · Tel. 05453/99999-30

Tel. 05458/
84339-00

www.familienzentrum-hopsten.de

Schwimmschule

in Hopsten

Tel. 0173-
8362542

Im Winkel 1 · Hopsten 05458 9369935

Kampstr. 11 · Hopsten · www.cleanrevolution.de

CleanRevolution
Gebäudereinigungsservice

Fach-Fußpflege
Assunta Koll
Kornstraße 16 · Hopsten
Tel. 0152 53834776

www.hevianna.hebamio.de
Tel. 0175 1273584

Marktstraße 15
48496 Hopsten
Tel. 05458/7868Susanne Stermann | 0545797066

Heegerweg 12 | 48496 Halverde

UHREN & SCHMUCK |REPARATUR & VERKAUF

Wortheweg 18 · Halverde
Tel. 05457 933516

Beratung • Schulung • Coaching

Tel. +49 5458 8068902
contact
@creative-mesh.com
www.creative-mesh.com

GmbH&Co.KG Tel. 05457 1400
Westerbauer 1 info@richter-halverde.de
48496 Hopsten www.richter-halverde.de

Stand: 17. März 2025
Alle Angaben ohne Gewähr.
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Grundig hat Florenz neu gedacht

Jasper TV-Hi-Fi-Video-Telefon, Teupenweg 28, 48 Hopsten, Tel. 0 54 58 / 288, Fax 0 54 58 / 10 95, E-Mail: info@jasper-worldwide.de

KLEINEKLEINE
HELFERHELFER
FÜR IHRFÜR IHR
ZUHAUSEZUHAUSE

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO/DI/DO/FR:
10 - 12 UHR &
15 - 18 UHR

MI: 10 - 12 UHR

FLORENZ 7490
– DER NEUE –
• NEUES 4K-UHD
NANO-QLED-PANEL
IN 3 GRÖSSEN

• GOOGLE-TV MIT HDR10,
HDR HLG, HDR 10+,
DOLBY VISION

• TRIPLE-TUNER
• USB MEDIA & RECORD
• DOLBY ATHMOS
• WLAN • BLUETOOTH
• MIRACAST • DLNA • LIVE SHARE

55“
/ 14

0 cm50“
/ 12

6 cm43“
/ 10

8 cm

abab595999.-

i
!

Bis
zum

10. Mai
mit5 Jahren

Garantie!

65“
/ 16

5 cm55“
/ 14

0 cm

Bis
zum

10. Mai
mit5 Jahren

Garantie! abab898999.-

LONDON
– DIE GROSSEN
BRÜDER –
GLEICHE
AUSSTATTUNG
+ ELAC 2.1
SOUNDSYSTEM

65“
/ 16

5 cm55“
/ 14

0 cm

• TV • Hi-Fi • VIDEO • TELEFON •

Bis
zum

10. Mai
mit5 Jahren

Garantie!

SINGAPURE
– DIE KÖNIGSKLASSE –
AUSSTATTUNG WIE
MODELL LONDON
JEDOCH MIT
120 HZ OLED-DISPLAY,
FÜR ABSOLUT
BEEINDRUCKENDE UN
BRILLANTE BILD

abab169169
E UND

DER.

99.-
2.1 SOUNDBAR

149149
48496 Hop

49.-
• 240 WATT
• FUNK SUBWOOFER
• BLUETOOTH
• HDMI ARC

Samstags
in den

NRW-Feri
en

geschloss
en!

PREISWERTES UND
ERSTAUNLICH
EFFEKTIVES
SOUNDSYSTEM
FÜR IHR
TV-ERLEBNIS

SIE KÖNNEN DAS GERÄT ZUHAUS
UNVERBINDLICH TESTEN!

EINS FÜR ALLES ...
• UKW • DAB+ INTERNETRADIO
• CD-PLAYER MIT MP3 & WMA
• USB
• BLUETOOTH
ETC.

199199
SE

99.-

229229
s

29.-
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